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B A U H O F E I N W E I H U N G
GEMEINDE BURGTHANN

DIE GEMEINDEVERWALTUNG LÄDT ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER HERZLICH EIN, 
AN DER OFFIZIELLEN EINWEIHUNG UNSERES NEUEN BAUHOFES IN EZELSDORF TEILZUNEHMEN

SAMSTAG

11. OKTOBER
2014

11.00-15.00 UHR

11.00 Uhr Offizielle Eröffnung durch den Bürgermeister Heinz Meyer und die Architekten
11.45 Uhr Segnung durch die gemeindlichen Pfarrer
12.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit den „Burgthanner Bauernfünfer“ mit Imbiss und Getränken

DAS PROGRAMM:

∙ Führungen durch den neuen Bauhof
∙ Kinderprogramm mit GoKartbahn und Hüpfburg
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Einladung zum Neubürgerempfang
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Liebe Neubürgerinnen und Neubürger,
ich hoffe, dass Sie sich in Ihrer neuen Heimat gut eingelebt, Kontakte geknüpft, einige Freundschaften ge-
schlossen haben und sich bei uns in der Gemeinde Burgthann rundum wohl fühlen. Wir möchten alle neu 
Zugezogenen begrüßen und mit einem Empfang am 24.10.2014 willkommen heißen. Dieser Nachmittag 
soll genutzt werden, um Ihnen, die seit Februar 2014 hier wohnen, unsere Gemeinde, unsere Gemeinde-
verwaltung, die Umgebung und viele weitere Einrichtungen etwas näher zu bringen. Ich würde mich freu-
en, Sie kennen zu lernen! Die persönlichen Einladungen dazu werden in den nächsten Wochen verschickt. 
Selbstverständlich können sich auch „ältere“ Neubürger über die Internetseite www.burgthann.de anmel-
den, die bei vorangegangenen Veranstaltungen verhindert waren.

Ihr

Heinz Meyer
1. Bürgermeister der Gemeinde Burgthann

Großes Interesse an der Radtour mit dem Bürgermeister
Schon Tradition geworden ist die alljähr-
liche Radtour mit dem Bürgermeister, die 
jedes Jahr im August stattfindet. Auch 
dieses Mal waren eine stattliche Anzahl 
von ca. 70 Radlern auf den Beinen, bzw. 
Rädern,  um die doch beachtliche Strecke 
nach Berching und zurück  zu bewältigen.

Sonja und Sepp Schneller, die sich hervor-
ragend um die Organisation und Strecke 

kümmerten, führten das Feld an, bzw. bil-
deten das Schlusslicht, damit die Gruppe 
zusammen blieb. Auf diesen Touren erge-
ben sich dann auch immer wieder gute 
Gelegenheiten, das eine oder andere Ge-
spräch mit dem Bürgermeister zu suchen. 
Ganz nebenbei tut die Bewegung der Ge-
sundheit gut. Ein frisches Bier und ein zünf-
tiges Mittagessen warteten auf die Radler in 
Berching. Die angebotene Führung durch 

die Mittelalterstadt war eine willkommene 
Abwechslung, bevor es dann am neuen Ka-
nal bis zur Kaffeepause weiter ging. 

Wer es gemütlich wollte, fuhr mit dem 
Kanal-Altmühl-Express zurück nach Neu-
markt, der Rest bevorzugte sportlich den 
Rückweg. Auch im nächsten Jahr gibt es 
wieder eine Radtour. Den genauen Termin 
kündigen wir rechtzeitig an.



Gesucht wird Ihre Idee! – Die Zukunftsregion Schwarzachtalplus bittet um Projektvorschläge
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Sie können et-
was verändern! 
In Ihrer Stadt, in 
Ihrer Region! Die 
Zukunftsregion 
Schwarzachtalplus 
ist eine Initiative, 
die kommunale 
Zusammenarbeit 
in Ihrer Heimat zu 
stärken. Ziel ist es, 

die Region auf zukünftige Entwicklungen 
vorzubereiten. 

Das geht aber nicht ohne die Beteiligung 
der Bevölkerung. Deshalb bitten wir Sie, 
Projektvorschläge einzureichen, wie man 
über die Gemeindegrenzen sinnvoll und 
nachhaltig zusammenarbeiten kann.

Folgende Themenfelder sollen verstärkt 
in Angriff genommen werden:
•	 Leben und Wohnen
•	 Arbeiten
•	 Tourismus und Erholung
•	 Landnutzung und Energie
•	 Ortsbild und Landschaft

Teilen Sie uns Ihre Ideen für die Schaffung 
einer noch lebenswerteren Heimat mit und 
reichen Sie Ihre Vorschläge ein:
•	 Per Post: Stadt Altdorf b. Nürnberg, 
	 Erich Odörfer, Erster Bürgermeister, 
	 Röderstr. 10, 90518 Altdorf
•	 Per E-Mail: info@schwarzachtalplus.de 

Wir freuen uns auf jeden Vorschlag!
Ihre Zukunftsregion Schwarzachtalplus

Kommunale Allianz Zukunftsregion Schwarzachtalplus startet Umsetzung 
des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK)
Seit  1. September 2014 hat  Dr. Alexander 
Blöchl von der BBV LandSiedlung GmbH 
(Bamberg) die Geschäftsführung der 
Kommunalen Allianz Zukunftsregion 
Schwarzachtalplus übernommen.
Die Kommunale Allianz ist ein Zusammen-
schluss von Gemeinden, um die interkom-
munale Zusammenarbeit in vielfältigen 
Themenbereichen zu intensivieren und 
die Gesamtregion durch ein koordiniertes 
Vorgehen zu stärken. Mitglieder der Zu-
kunftsregion Schwarzachtalplus sind die 
Stadt Altdorf b. Nürnberg, die Gemeinde 
Berg, die Gemeinde Burgthann, der Markt 
Feucht, die Gemeinde Leinburg, der Markt 
Postbauer-Heng, der Markt Pyrbaum, die 
Gemeinde Schwarzenbruck und die Ge-

meinde Winkelhaid.
Die zentralen Aufgaben von Dr. Blöchl sind 
die Umsetzung des Leitbildes (erarbeitet im 
ILEK), die Umsetzung und Betreuung von 
Projekten und Maßnahmen sowie der Auf-
bau von lokalen und regionalen Netzwer-
ken zwischen allen Beteiligten und interes-
sierten Bürgern. 
Die Kommunale Allianz möchte einen Bei-
trag zur Schaffung einer regionalen Identi-
tät leisten und die Lebenswelt der Bürger 
nachhaltig verbessern sowie die Region auf 
zukünftig zu erwartende Veränderungen 
vorbereiten.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.schwarzachtalplus.de

Chance auf Dorffest verpasst „Dorffest für Burgthann – sei dabei und 
klick jetzt an!“  So war der Slogan, den sich 
die Verantwortlichen der Gemeindeverwal-
tung  überlegt hatten, um so viele Stimmen 
wie möglich beim Onlinevoting zu erhal-
ten. Leider ist auf den letzten Metern die 
Puste ausgegangen und Burgthann ist nach 
der Vorrunde ausgeschieden.
Schade eigentlich, war es doch eine große 
Chance, unsere schöne Gemeinde bay-

ernweit vorzustellen und den Einen oder 
Anderen auf uns aufmerksam zu machen. 
Trotzdem waren es aufregende Tage bis zur 
Entscheidung. Gerade auch der Videodreh 
in der Burg ruft bei allen Beteiligten heute 
noch eine Gänsehaut hervor, wenn man 
an die großartige Stimmung und Begeis-
terung denkt. Ein grosses Dankeschön an 
alle, die sich mit engagiert haben und die 
für Burgthann stimmten.



Hohlräume und Höhlen wurden erforscht
„Bitte kommen Sie etwas enger zusam-
men, damit ich meine Stimme noch etwas 
schone, denn ich möchte ihnen doch die 
nächsten zwei bis drei Stunden viel erzäh-
len!“ Dies  kündigte Bernhard Häck vom 
Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege 
den vielen Gästen an, sich auf eine Tour zu 
den Denkmälern des Dillberg/Brentenberg 
machten.
Herr Häck ist für die Erfassung der bayeri-
schen Hohlräume zuständig und hat die 
letzten zwei Jahre diese Denkmäler ge-
meinsam mit ehrenamtlichen Höhlenfor-
schern u.a. Bernd Mayer und Jutta und Ste-
fan Uhl erforscht. Ziel war es, das historische 
Erbe der Öffentlichkeit bekannt zu machen. 
Zusammen mit dem Markt Postbauer-Heng 
hat die  Gemeinde Burgthann einen Flyer 
erstellt, in dem die Ergebnisse an acht Sta-
tionen näher erklärt sind. Dieser Flyer ist in 
den Gemeinden erhältlich. Nun wurden die-
se Stationen mit einer Führung/Wanderung 
vorgestellt, bei der das Interesse überwäl-
tigend war. Auch die französischen Gäste 
kletterten zwei Tage vorher u.a. im kleinen 
Höhlensystem mit Taschenlampen herum, 
welches  zwischen dem ersten und zweiten 
Weltkrieg als Folge des Quarzsandabbaus 
entstand.
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Das sind unsere diesjährigen Referenten neben Ehrengast Michael Herberger
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Tobias Wrzesinski,  stellv. Geschäftsführer 
der Sepp-Herberger Stiftung
Thema:  „Verantwortung mit Tradition - 
Warum und wie sich ‚Söhne Mannheims‘ 
sozial engagieren“ (zusammen mit Michael 
Herberger).
Nähere Informationen: 
www.burgthanner-dialoge.de

Claudia Silber, Leitung Unternehmenskommunikation und Uwe Johänntgen, Gesamtlei-
ter Marketing der memo AG
Thema: „Die memo AG - Wachstum ja, aber nicht um jeden Preis“
Nähere Informationen: www.memo.de

Die Moderation übernimmt auch in diesem Jahr wieder die Nachhaltigkeits- und Wirt-
schaftsexpertin Dr. Alexandra Hildebrandt. 
Auf der Internetseite www.burgthanner-dialoge.de  finden Sie zu jedem Referenten 
ausführliche Informationen, Interviews, Links und Kontaktdaten. 

Katharina Wildermuth, Leiterin der Abtei-
lung für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
beim FCN
Thema: „Fair gewinnt - Gesellschaftliche 
Verantwortung beim 1. FC Nürnberg“
Nähere Informationen: www.fcn.de

Gunnar Bauer, Geschäftsführer der Leon-
hard Büro Gestaltung GmbH
Thema: „Veränderungen in unserer Ge-
sellschaft und ihre Folgen für unsere Wirt-
schaft. Hat Fairness hier noch einen Platz?“
Nähere Informationen: 
www.leo-buero.de

Jörg Howe,  Leiter Kommunikation bei 
Daimler AG
Thema: „Fairplay und professionelle 
Medienarbeit“ 
Nähere Informationen: 
www.burgthanner-dialoge.de



Liebe Stadtradlerinnen 
und – radler,
wir möchten uns bei allen Radlerinnen und 
Radlern bedanken, die fleißig mitgeradelt 
sind, Burgthann  und den Landkreis Nürn-
berger Land im bundesweiten Wettbewerb 
unterstützt haben. 

Wer eine Teilnahmeurkunde mit seinen ge-
radelten km haben möchte, kann sich gerne 
melden per Mail: rm@nuernberger-land.de 

Die Auswertungen:
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I Infos - Fakten - Zahlen  
Führungszeugnis jetzt online beantragen

Wer ein Führungszeug-
nis benötigt, kann sich 
künftig den Behörden-
gang sparen. 
Mit dem elektronischen 

Personalausweis können Führungszeugnis-
se ab sofort online im Internet beantragt 
und bezahlt werden. Voraussetzungen für 
den Online-Antrag sind der neue elektro-

nische Personalausweis, der für die Online-
Ausweisfunktion freigeschaltet sein muss, 
und ein passendes Kartenlesegerät. Auf 
diese Weise kann eindeutig identifiziert 
werden, wer den Antrag stellt. Neben Füh-
rungszeugnissen können auch Auskünf-
te aus dem Gewerbezentralregister über 
das neue Online-Portal des BfJ beantragt 

werden. Solche Auskünfte benötigen Un-
ternehmen, die sich in Ausschreibungsver-
fahren um öffentliche Aufträge bewerben, 
recht häufig. Wie bei der Antragstellung auf 
dem Amt wird auch beim Online-Antrag 
eine Gebühr von 13 Euro pro Führungs-
zeugnis erhoben. Weitere Informationen 
über www.burgthann.de

Neues vom Einwohnermeldeamt
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Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 01.09.2014

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann   3464 140

Dörlbach     215      4

Ezelsdorf   2095 110

Grub     588    42

Mimberg   1557    55

Oberferrieden   1235    43

Schwarzenbach     689    29

Unterferrieden   1180    42

Gesamt 11023 465

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen 
(143) sind in Burgthann, die von Großvog-
genhof (155) in Grub erfasst. 

Entwicklung im Juli-August:

Anmeldungen:  128
Abmeldungen:  136
Geburten:                 7
Sterbefälle:            20

Der Wertstoffhof der Gemeinde Burgthann
bietet fachgerechte Entsorgungsmöglichkeiten für  folgende Wertstoffe:

•	 Gartenabfälle (Äste bis 15 cm Dicke) 
und Wurzelstöcke, Anlieferungshöchst-
menge: 3 m³,  Kosten: pro angefange-
nem m³ bzw. pro Wurzelstock 1,50 €

•	 Reifen (nur Pkw-Größe)	
	 Kosten: mit Felge 2,50 €, 
	 ohne Felge 1,50 €
•	 Altmetall
•	 Loses Fett und Pflanzenöl aus dem 

Haushalt
•	 Naturkork
•	 Styropor-Formteile und Verpackungs-

chips (vorsortiert)
	 Nur Verpackungsstyropor!
•	 Fensterglas
•	 Bauschutt in Kleinstmengen
	 Kosten: Höchstabgabemenge:10 Eimer, 

pro 10 l-Eimer 0,50 €
•	 elektr. Haushaltsgroßgeräte, z. B. Wasch-

maschinen, Herde, Trockner, Kühlgeräte
•	 elektr. Haushaltskleingeräte (z. B. Fön, 

Rasierapparat, elektr. Zahnbürste, elektr. 
Werkzeug)

•	 Informations- und Telekom-
munikationsgeräte, Geräte der 
Unterhaltungselektronik

•	 Neu: leere Tintenpatronen, Druckerpat-
ronen, Tonerkartuschen, CDs, sonstiges 
Druckerzubehör

Achtung! 
Baustellenabfälle (wie z. B. 
Gipskartonplatten u. a.) wer-
den häufig mit mineralischem 
Bauschutt verwechselt. Diese Art von Abfäl-
len können jedoch nicht am Wertstoffhof 
angenommen werden. 
Auch nach Sanierungen etc. anfallende 
Styroporteile sind kein wiederverwertbarer 
Wertstoff mehr.

Bitte erkundigen Sie sich nach den fach-
gerechten Entsorgungsmöglichkeiten bei 
Ihren Abfallberatern am LRA Nürnberger 
Land Tel. 09123/950-6382 und -6383

Der Wertstoffhof der Gemeinde bei 
Bachmühle ist wie folgt geöffnet:

Dezember bis Februar:	
Samstag von	 10 – 14 Uhr

März bis November:	
Dienstag von	 15 – 17 Uhr		
Samstag von	 10 – 16 Uhr

Schließung des Heimat- 
und Kanalmuseums

Aufgrund von Umbaumaßnahmen bleibt 
das Heimat- und Kanalmuseum bis Dezem-
ber geschlossen.

Wasser auf den Friedhöfen 
wird abgestellt.

Mit Einbruch der kalten Jahreszeit wird 
die Friedhofsverwaltung Burgthann vor-
aussichtlich ab dem 01.11.2014 (bei Bo-
denfrost ggf. schon vorher) auf den Fried-
höfen in Burgthann, Unterferrieden und 
Schwarzenbach das Wasser abstellen. Das 
Abstellen der Wasserversorgung ist not-
wendig, da die Leitungen nicht frostsicher 
verlegt sind. Wir bitten alle Bürgerinnen 
und Bürger sich darauf einzustellen.
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Selbstablesung und Meldung der Gartenwasserzähler zum 31. 12. 2014
Um die Abzugsmengen von den Garten- 
und Sonderwasserzählern für die Abrech-
nung im Jahr 2014 berücksichtigen zu kön-
nen, bittet der Kanalisations-Zweckverband 
„Schwarzachgruppe“ die Bürger und Bürge-
rinnen die Garten- und Sonderwasserzähler
                                                     
ab 01. 11. 2014 bis spätestens 09. 01. 2015 

selbst abzulesen und direkt an den Kanali-
sations-Zweckverband (KZV) zu senden.

Sie können die Zählerstände über:
 
-	  	(Fax) 09128/923852-13
-	  	(email) d.scharrer@kzv-schwarzach
		  gruppe.de  
-	  	(Post) KZV „Schwarzachgruppe“
		  Gufidauner Str. 16 b, 
		  90592 Schwarzenbruck

weitergeben. 

Wir bitten Sie die im Mitteilungsblatt bei-
gefügte bzw. auf der Homepage (www.kzv-
schwarzachgruppe.de)  hinterlegte Melde-
formular zu verwenden.

Sollten wir bis zum o.g. Zeitraum keine Mit-
teilung erhalten, können wir die Abzugs-
mengen für die Abrechnung  2014 leider 
nicht mehr berücksichtigen.

-  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -   -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Meldeformular ausschneiden und an KZV weiterleiten

Verbrauchsstelle

Name:			   ___________________________

Straße, Haus-Nr.:	 ___________________________

Ortsteil:		  ___________________________

Ablesedatum:		  ___________________________

Unterschrift:     	 ___________________________

Der Zählerstand erhält keine Kommastelle und wird von links nach rechts eingetragen (nur die schwarzen 
Zahlen).

Sonderzähler (1) Zählernummer_______________ Zählerstand:__________ cbm

Sonderzähler (2) Zählernummer_______________Zählerstand:___________cbm 
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Stellenausschreibung

Der Kanalisations-Zweckverband „Schwarzachgruppe“ 
mit Sitz in Schwarzenbruck-Gsteinach stellt zum 01. 03. 2015

eine/n Verwaltungangestellte/n in Teilzeit für die Allgemeine Verwaltung ein.

Das Aufgabengebiet umfasst die Abrechnung der Verbrauchsgebühren getrennt für Schmutz- und Niederschlagswasser. 
Voraussetzungen sind technische  Kenntnisse zur Ermittlung des Versiegelungsgrades bei Neubauten ( bzw. Flächenänderungen)  
anhand von vorliegenden Planunterlagen. Ferner erfordert die Stelle gute kommunikative Fähigkeiten, sowie eine eigenständige 

und strukturierte Arbeitsweise.
Der Umgang mit Geoinformationssystemen zur Flächenermittlung sowie die sichere Anwendung von Word und Excel sind 

Voraussetzung.

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.

Ihre schriftliche Bewerbung  richten Sie bitte bis spätestens 07.11.2014 an den
Kanalisations-Zweckverband „Schwarzachgruppe“

Gufidauner Str. 16 b, 90592 Schwarzenbruck

Der Kanalisations-Zweckverband „Schwarzachgruppe“ 
mit Sitz in Schwarzenbruck-Gsteinach stellt zum 01. 03. 2015

eine/n Abwassermeister/in in Vollzeit ein.

Gesucht wird ein/e Mitarbeiter/in mit Berufserfahrung im Bereich der Abwasserentsorgung. Berufsspezifische EDV-Kenntnisse, VOB 
Kenntnisse, Führerschein der Klasse B sowie die Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und Teambereitschaft sind Voraussetzung. Eine 

abgeschlossene Ausbildung im Elektrobereich wäre wünschenswert.

Das Aufgabengebiet umfasst

-	 Verantwortliche Betriebsführung  der abwassertechnischen Anlagen (34.000 EW)
	 (2 KA, 17 RÜB, 17 RÜ, 6 PW, ca. 200 km Kanalnetz und ca. 7.000 HA-Kanäle)
-	 Führung und Arbeitseinteilung von 6 Mitarbeitern
-	 Vergabe, Überwachung, Abwicklung und Abrechnung von Instandsetzungsmaßnahmen, Material und Ersatzteilbeschaffungen
-	 Erhebung und Auswertung wasserwirtschaftlicher Daten, Führen der Betriebstagebücher, Erstellen der Jahresberichte, verfahrens-

technische Überwachung
-	 Veranlassung und Überwachung von vorgeschriebenen Prüfungen, Wartungen und Kontrollen an prüfpflichtigen betriebstechni-

schen Einrichtungen und Arbeitsmitteln
-	 Bedienung und Überwachung des Prozessleitsystems
-	 Wahrnehmung von Aufgaben des Arbeits- und Unfallschutzes einschl. der Unterweisung der Mitarbeiter
-	 Organisation der Rufbereitschaft und des Wochenenddienstes
-	 Gewässerschutzbeauftragter
-	 Unterstützung / Vertretung  der technischen Verwaltungsleitung

Wir bieten ein abwechslungsreiches, interessantes Aufgabengebiet im Bereich der Kommunalverwaltung. Die Vergütung erfolgt 
entsprechend Ihrer Berufserfahrung und Qualifikation nach dem TVöD.

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Schramm und Herr Wagner gerne zur Verfügung (09128/ 92 385-0)

Ihre schriftliche Bewerbung  richten Sie bitte bis spätestens 07. 11. 2014 an den
Kanalisations-Zweckverband „Schwarzachgruppe“

Gufidauner Str. 16 b, 90592 Schwarzenbruck
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Die neue regionale TV-Sendung
 ist da!
"Unterwegs im Nürnberger Land" heißt 
eine neue Sendung bei Franken Fernsehen, 
die unsere Region, deren Geschehnisse 
und Geschichten aus den Bereichen Kultur, 
Freizeit, Sport und Lokales aus Burgthann, 
Schwarzenbruck, Feucht, Altdorf, Lauf und 
vielen anderen Landkreisgemeinden zeigt. 

Sie haben ein außergewöhnliches Hobby 
oder kennen interessante Menschen, Ge-
schichten und Orte im Nürnberger Land? 
Dann melden Sie sich unter info@unter-
wegs-tv.de und wir kommen mit unseren 
Kameras vielleicht auch bald bei Ihnen 
vorbei.  

Ihre Heimat und Ihre Themen - ab sofort 
im Franken Fernsehen - jedes zweite Wo-
chenende im Monat:  

Samstag:  14.30, 15.30, 18.45, 19.45, 21.15, 
22.30 und 23.45 Uhr

Sonntag:   01.45, 03.45, 05.45, 07.45, 14.30 
und 15.45 Uhr 

Die aktuelle TV-Sendung gibt es natürlich 
auch online unter: www.unterwegs-tv.de

Blutspendetermin in Burgthann
Die Versorgung der Krankenhäuser mit 
Frischblutkonserven wird von Jahr zu Jahr 
schwieriger, da die Anzahl der Spender mit 
dem Bedarf an Blut nicht Schritt gehalten 
hat. Deshalb bittet der Blutspendedienst 
des Bayrischen Roten Kreuzes dringend um 
Unterstützung. 

Wann?
Freitag, den 28. November  2014
17.00 – 20.30 Uhr
Wo?
Burgthann
Mittelschule (Aula)
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den Spendenab-
stand von 56 Tagen ein und bitte bringen 
Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass, 
oder einen Ausweis mit. 
Vielen Dank!



I Veranstaltungen und Feste
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Oktober

Samstag, 11.10.2014 - 20.30 Uhr

PVC-Praha-Vienna- Connection, 
Tschechisch österreichisches 
Quartett

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Veranstaltungsort: Haus der Musik, 
Unterferrieden, Lindelburger Str. 9

Vor gut einem Jahr hat sich dieses Quartett 
aus tschechischen und österreichischen 
MusikerInnen formiert und konnte sich in 
dieser kurzen Zeit in der europäischen Jazz-
scene einen Namen machen. Die Musik be-
schreibt eine breite Palette von Gefühlszu-
ständen und schöpft reich aus dem tiefen 
perlenden Brunnen der Jazz Stilistiken.
Frantisek Uhlir,  bass, Jaromir Helesic,  perc, 
Dorothea Jaburek,  voc, Julia Siedl,  piano

Sonntag, 26.10.2014 - 15.00 Uhr

„Die kleinen Leute von 
Swabedoo“,
Kinderfigurentheater

Veranstalter: 
Kulturkreis Gemeinde Burgthann
Veranstaltungsort: 
Haus der Musik, Unterferrieden

„Es lebten einmal kleine Leute auf der 
Erde. Die meisten von ihnen wohnten im 
Dorf Swabedoo und nannten sich Swa-

bedoodahs. Wie im Paradies lebten die 
Swabedoodahs.
Sie beschenken sich mit kuschelig-weichen 
Fläuschen, denn kleine Geschenke erhalten 
die Freundschaft. Doch eines Tages sagt der 
Berg-Zwerg: Pass auf deine Fläusche auf, 
sonst sind sie weg. Was weg ist, ist weg! Und 
schon werden Fläusche gezählt, gehortet, 
versteckt und auf gar keinen Fall mehr ver-
schenkt. Wo das wohl hinführt?“
Dauer ca. 45 Min. / für Kinder ab 4 Jahren. 
VVK:  Kinder 3,- € Erwachsene 5,- €

Karten für Veranstaltungen des Kultur-
kreises gibt es im Rathaus Burgthann 
Zimmer 5,  bei den Banken und Spar-
kassen in Burgthann und Oberferrieden,  
in der Gemeindebücherei,  bei Lotto-
Eckersberger im Kaufland und an der 
Tages/Abendkasse.

November

01.  und 02.11.2014 - ab 13.00 Uhr

25 Jahre 
obbykünstlerausstellung H

Veranstalter: Kulturkreis Burgthann
Veranstaltungsort: 
Grundschule Burgthann

Der Kulturkreis Burg-
thann lädt im Namen 
der Hobbykünstler zum 
Kunstgewerbemarkt in
die Aula der Grund-
schule Burgthann ein. 
Am Samstag wird die 
Ausstellung um 13:00 
Uhr von Bürgermeister 
Heinz Meyer eröffnet. 
Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt das 
„Querflöten Ensemble“ 
unter der Leitung von 
Heike Dettmer.
Die Hobbykünstleraus-
stellung hat eine lang-
jährige Tradition. Die-
ses Jahr kann sogar 
25 – jähriges Jubiläum 
gefeiert werden. Es ist 
eine schöne Möglich-
keit, für die Kunsthand-
werker Burgthanns und
der Region, ihre Werke 
zu präsentieren und 
anzubieten. 
Ins Leben gerufen 
wurde sie durch Maria 
Fuchs im Jahr 1989, 
damals noch im „Haus 

der Gemeinde“ in Ezelsdorf. Der damalige 
Bürgermeister Georg Hirsch und zahlreiche 
andere Helfer haben dazu beigetragen, die-
ses Projekt in die Tat umzusetzen. So ist es 
ihnen gelungen, eine Ausstellung auf die 
Beine zu stellen, die sich bis heute mehr als 
sehen lassen kann. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und überzeu-
gen Sie sich am 01. und 02. November, 
was die Künstler alles geschaffen haben. 
Es gibt ein breites Angebot von Gemälden, 
Skulpturen und Töpferarbeiten, genauso 
wie Schmuck, handgezogene Glasperlen, 
Kerzen und Seifen zu bestaunen. Ebenso 
werden kreative Dekorationsgegenstände 
aus den verschiedensten Materialien und 
Wärmendes aus Wolle oder Filz angeboten. 
Kaffee und hausgemachten Kuchen und 
Torten, die von den Hobbykünstlern gestif-
tet werden, runden das Angebot ab. Der 
Erlös aus dem Verkauf kommt dem Kin-
dergarten Oberferrieden zu Gute, der die 
Veranstaltung tatkräftig unterstützt. Damit 
sich auch die kleinen Gäste nicht langwei-
len, werden verschiedene Bastelaktionen 
zum Mitmachen angeboten. 

Kommen sie vorbei, entdecken und er-
leben Sie diesen kreativen Markt voller 
Ideen. Egal wo man wohnt ein Weg der 
sich lohnt! Der Eintritt ist frei. Geöffnet 
täglich ab 13:00 Uhr.
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Sonntag, 09.11.2014 – 11.00 Uhr

PAVEL SANDORF BIG BAND, 
Frühschoppen

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Veranstaltungsort: 
Goldener Hirsch, Burgthann, Wirt´s Stadel

„Swing aus Franken“ heißt das Motto der 
Pavel Sandorf Big Band, die seit 1987 im 
ganzen deutschsprachigen Raum unter-
wegs ist. Unter anderem begleitet sie Volker 
Heißmanns Konzerte, in denen sich die gan-
ze Palette der Unterhaltungsmusik spiegelt.

14. und 15. November – 20.00 Uhr

Hall of Fame, 
16. Live-Mottoshow

Veranstalter: Soundorchester Burgthann
Veranstaltungsort: Sportarena Burgthann

Bereits das Motto lässt die Zuschauer auf 
eine bunte Mischung bekannter Hits ge-
spannt sein. Zu diesen zählen „Beat it“ oder 
„Rock with you“ vom unvergessenen Mi-
chael Jackson. Zwei weitere musikalische 
Schwergewichte der vergangenen Jahr-
zehnte dürfen bei der Show des Orchesters 
natürlich nicht fehlen – Tina Turner und 
Stevie Wonder. Mit den bekanntesten Ti-
teln der Beiden nehmen die Musikerinnen 
und Musiker die Zuhörer mit in die achtzi-
ger und neunziger Jahre des letzten Jahr-
hunderts. Im Jahre 2012 verstarb Whitney 
Huston in Beverly Hills, mit der Darbietung 
ihrer größten Hits wollen Eddie Feil und das 
Sound-Orchester an die wunderbare Sän-
gerin erinnern. 

Es wird den Zuschauern wie üblich eine 
Show mit den verschiedensten Überra-
schungen geboten. Das Publikum kann 
sich also wieder auf eine abwechslungsrei-
che und unvergessliche Motto-Show des 
Soundorchesters freuen.

Beide Shows beginnen jeweils um 20:00 
Uhr, Einlass ist um 19:00 Uhr.

Karten im verbilligten Vorverkauf gibt 
es bei der Sparkasse und Raiffeisenbank 
Burgthann, im Internet unter 
www.sound-orchester.de 
und in den Orchesterproben am Donners-
tag jeweils zwischen 19 und 21 Uhr im 
„Haus der Musik“ in Unterferrieden. 

Für sonstige Informationen stehen Ihnen 
die 1. Vorsitzende Frau Silvia Guth unter 
09183-3547 oder Dirigent, Herr Erhard Feil 
unter 09183-8973 jederzeit zur Verfügung.

Samstag, 22.11.2014 - 20.00 Uhr

„Time for Folk!“ 
mit Mistle Toe & Ivy

Veranstalter: 
Kulturkreis Gemeinde Burgthann
Veranstaltungsort: 
Haus der Musik, Unterferrieden

Time for Folk, so lautet das Motto der For-
mation MistleToe & Ivy (Mistelzweig und 
Efeu), die nunmehr seit fast 18 Jahren für 
authentische, handgemachte Musik im Stil 
von Simon & Garfunkel, den Dubliners oder 
Tom Paxton steht.

Neue und wiederentdeckte Perlen aus Ir-
land, Schottland und den USA werden mit 
Gitarren, Mandoline, Banjo, Mundharmoni-
ka, Akkordeon und Bodhran auf die Bühne 
gebracht. Der mehrstimmige Gesang und 
die sensiblen Arrangements wurden zum 
Markenzeichen.

Wer als Zuhörer auf dröhnendes Schlag-
zeug und technischen Großaufwand ver-
zichten kann, der ist bei Robert Hasleder, 
Stephan Huber und Franz Nagler in den 
besten Händen.

Kultur im Postbauer Schloss

Karten unter www.kultur.postbauer-heng.de
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Samstag, 29.11.2014 – 20.30 Uhr

Fourth Floor, 
Polnisches Jazz Quartett

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Veranstaltungsort: 
Haus der Musik, Unterferrieden
  
Der musikalische Kern der Gruppe basiert 
auf der Synthese von Vibraphon und Ma-
rimba, ergänzt durch Bass und Schlagzeug. 
Die Gruppe hat bereits mehrere renom-
mierte Jazz Preise gewonnen. Sie präsen-
tiert ihre eigene Musik voller Frische, ju-
gendlicher Vitalität und musikalischem 
Optimismus. Die Gruppe gewinnt auch die 
Herzen der Menschen, die bisher keinen 
Zugang zu Jazz hatten.



I Wir gratulieren
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Heinz und Anneliese Kudernatsch
 aus Mimberg 

zur Goldenen Hochzeit

Elisabetha Garibasch 
aus Ezelsdorf 

zum 90. Geburtstag

Margareta Beugler 
aus Mimberg 

zum 85. Geburtstag

Helga und Johann Hiltner aus Unterferrieden 
zur Goldenen Hochzeit

Georg Hiltner  aus Oberferrieden 
zum 85. Geburtstag
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I Die Kinder- und Jugendecke:
Hallo Kinder aufgepasst!  
Die nächsten Vorlesenachmittage sind am  
16. Oktober  und am 20. November   2014  wie 
immer um 15 Uhr in der Bücherei Burgthann.  
Eingeladen sind alle Kinder von 3 bis 6 Jahren - ein 
Vorlesespaß nicht nur zum Zuhören. 
Der Eintritt ist frei.

Kinder-Mitmach-Konzert 
mit Mike Müllerbauer
Wenn Mike Müllerbauer bei seinen 
Mitmach-Konzerten die Gitarre in die 
Hand nimmt und es heißt „Seid Ihr dabei?“, 
hält es kaum einen auf seinem Stuhl. 
Wann: Samstag,  29.11.2014, 16.00 Uhr 
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft in 
Schwarzenbach. 
Ein eigens ins Leben gerufener Projektchor 
mit Kindern aus Schwarzenbach und Um-
gebung wird Mike bei vier Liedern auf der 
Bühne tatkräftig unterstützen.
(Weitere Informationen auf Seite 36).

I Kindergarten, Schule, Vereine
Jahresabschlussfest des evangelischen Hauses für Kinder Schwarzenbach
Zum Abschluss des Kindergar-
tenjahres trafen sich die Kinder 
des evangelischen Hauses für 
Kinder Schwarzenbach gemein-
sam mit Eltern und Erziehern 
am 17. Juli „Auf der Au“ in 
Dörlbach zum Picknick. 
Mit großer Vorfreude auf die 
kommenden Ferien sangen und 
spielten Kinder und Erwachsene 
gemeinsam und ließen das Kin-
dergartenjahr ausklingen. 
Am Lagerfeuer wurden Würst-
chen gegrillt und Marshmallows 
geröstet. 
Im Mittelpunkt des Festes stand 
die Verabschiedung der ABC-
Schützen. Der Übergang vom Kindergarten 
in den Unterrichtsalltag, der doch eine Um-
stellung mit sich bringt, ist nicht immer ein-
fach. Immerhin geht der Nachwuchs nun 

einen großen Schritt in Richtung Selbst-
ständigkeit. Aber die Kinder wurden im ver-
gangenen Kindergartenjahr als Vorschüler 
von den Erzieherinnen gut auf den Schu-

leintritt vorbereitet und werden 
das spannende Kapitel Schule 
sicher meistern. Die Zuckertü-
ten, die jedes Kind erhielt, wa-
ren mit viel Phantasie von den 
Kindern angefertigt worden und 
wurden nun stolz in Empfang 
genommen. Als besonderes Ge-
schenk und tolle Erinnerung an 
die Kindergartenzeit bekamen 
die Kinder Mappen, die selbst 
gemalte und gestaltete Kunst-
werke enthielten. 
Die Vorschulkinder und ihre El-
tern danken Frau Edith Pfändner 
und ihrem Team sehr für die ge-
leistete Arbeit, für ihren Einsatz 

und ihre Geduld und werden immer gern an 
die Zeit im Haus für Kinder Schwarzenbach 
zurück denken.

Überraschende Spende für die Buchfinken

Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres 
gab es für das Evangelische Haus für Kinder 
„Die Buchfinken“ gleich eine große Überra-
schung. Herr Pölloth aus Mimberg, der im 
August seinen 70. Geburtstag feierte, wollte 
den Kindern etwas aus seinem Geschenke-

korb abgeben. Dazu 
überbrachte er ei-
nen Umschlag mit 
200 Euro. Die Buch-
finken begrüßten 
ihn mit dem Lied 
„Guten Tag, guten 
Tag“. Danach durfte 
natürlich das im Ka-
non gesungene Ge-
burtstagsständchen 
„Viel Glück und viel 
Segen“ nicht fehlen. 
Zum Abschluss san-
gen die Kinder noch 
„Einfach Spitze, dass 
du da bist…“. Von 
dem gespendeten Geld können nun einige 
Spielsachen für die einzelnen Gruppen an-

geschafft werden. Ein wirklich toller Start in 
das neue Kindergartenjahr 2014 / 2015 .



Erster Schultag in der Großgemeinde Burgthann - Allen Schülerinnen und Schülern wünschen 
wir ein erfolgreiches neues Schuljahr und den Schulanfängern einen guten Start!

Goldhut-Grundschule im Schuljahr 2014/15
Im Schuljahr 2014/15 besuchen 164 Mäd-
chen und Jungen die Goldhut-Grundschu-
le in Ezelsdorf. Die 8 Klassen sind auf die 
Schulhäuser in Oberferrieden (1. und 2. 
Klassen) und in Ezelsdorf (3. und 4. Klassen) 
verteilt.
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Kl. Klassenleitung Schüler/
innen

1a Franziska Guttenberger 22 

1b Kathrin Müller 22 

2a Betina Sell 21 

2b Christine Bendele-Dohle 21 

3a Dorothea Zimmerer 20 

3b Tina Neuerburg 20 

4a Doris Rauschenbach 19 

4b Tanja Schwarzinger 19 

Grundschule Burgthann im Schuljahr 2014/2015
Im Schuljahr 2014/2015 besuchen 142 
Schülerinnen und Schüler die Grundschule 
Burgthann in 8 Klassen.

Kl. Klassenleitung

1a Christine Wiesand

1b Renate Ott-Schwander

2a Karin Leonhardt

2b Sabine Ehrensperger

3a Rebekka Klenke

3b Monika Dingeldein-Schleißing

4a Helga Schaffer

4b Dorle Fuchs

Mittelschule Burgthann im Schuljahr 2014/2015
Im Schuljahr 2014/2015 sind insgesamt 156 
Schüler/innen in 8 Klassen angemeldet.

Kl. Klassenleitung Schüler/
innen

5 Claudia Hofmann 24

6 Margit Herold 17

7 Patrick Roß 16

M7 Günther Heß 23

8 Hubert Kohlbrenner 13

M8 Sabine Gauer 21

9 Ute Schultheis 19

M10 Sigrid Schuster 23
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„Effektive Mikroorganismen für Haus und Wohlbefinden“

08.10.2014 um 20 Uhr,  Goldhut-Grundschule Ezelsdorf                                                            

Hemma Ehrnsperger von bioVerum ist Spezialistin für den nutzbaren Einsatz von Effektiven Mikroorganismen (EM). Diese unsichtba-
ren Helfer (wie Hefen und Milchsäurebakterien) dienen nicht nur der Brot-, Joghurt-, Bier- und Weinherstellung. „Kleinstlebewesen sind 
nicht nur zum Kuchenbacken geeignet. Sie sind in der Lage unser tägliches Leben zu erleichtern, unser körperliches Wohlbefinden zu 
steigern, die Fenster zu putzen und unseren Garten in eine blühende Oase zu verwandeln.“ Hemma Ehrnsperger gibt viele Vorträge zu 
diesem Thema und steht in engem Kontakt mit mikrobiologischen Wissenschaftlern von heute. 
Freuen Sie sich auf einen spannenden Vortrag, in dem wissenschaftliches Wissen sehr anschaulich geschildert wird und eine Umset-
zung in die Praxis leicht verständlich macht. 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende für die bioVerum-Stiftung.  
Veranstalter: Waldkindergarten Grashüpfer aus Ezelsdorf  und Goldhut-Grundschule Ezelsdorf 

Treideln mit Elfriede
Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen 
der Grundschule Burgthann wanderten mit 
ihren Lehrerinnen Karin Leonhardt und Sa-
bine Ehrensperger zu einer ganz besonde-
ren Veranstaltung nach Schwarzenbach. Sie 
durften mit „Elfriede“ auf dem Alten Kanal 
treideln. Als Gäste waren dazu eingeladen: 

Eine 2. Klasse aus 
dem Förderzentrum 
in Altdorf mit ihrer 
Konrektorin Petra
Schön und eine 
Gruppe Kinder der 
Blindeninstitutsstif-
tung in Rückersdorf. 
Bürgermeister Heinz 
Meyer ließ es sich 
nicht nehmen, alle 
Mädchen, Buben, 
Lehrerinnen und 
BetreuerInnen sehr 
herzlich zu begrü-
ßen, ihnen eine inte-
ressante Fahrt und einen schönen Wander-
tag zu wünschen. 
Dass ein Pferd so viele Kinder und das 
schwere Schiff ziehen kann, stellte manche 
der Kleinen vor ein großes Rätsel. Ein Glück, 

dass der Kapitän und seine Mannschaft alle 
Fragen kindgerecht beantworten konnten. 
Ein großes Dankeschön an alle, die dieses 
herausragende Erlebnis ermöglicht und 
zum Gelingen beigetragen haben.

Burgthanner Kinderlauf erbrachte 3200 Euro für die Phytokids-Stiftung

Die Grundschule Burgthann hat in 
diesem Jahr wieder eine Aktion „Kin-
der laufen für Kinder“ veranstaltet, 
organisiert vom überaus engagier-
ten Elternbeirat der Schule. Dabei 
liefen ca. 150 Kinder insgesamt 1652 
km für einen guten Zweck. Es ist fast 
nicht zu glauben, aber manche der 
Mädchen und Buben hielten tat-
sächlich 16 km durch. 
Im Rahmen einer kleinen Feier erfuhren 
Kinder, Lehrerinnen, Bürgermeister Heinz 
Meyer und Rektorin Renate Ott-Schwander, 
wie viel Geld „erlaufen“ wurde. Die Vorsit-
zende des Elternbeirats, Anke Emmerling, 
hatte nämlich einen großen Scheck dabei, 
den sie an die Stiftungsleiterin der Phyto-
kids-Stiftung Liane Klemm überreichte. Die 

Stiftung mit Sitz in Neumarkt unterstützt 
weltweit Projekte für kranke und einsame 
Kinder. Vor der Bekanntgabe ließ die Rek-
torin erst einmal die Summe schätzen. Viele 
Kinder tippten auf 1000 oder 2000 Euro. Als 
Anke Emmerling den Scheck zeigte, waren 
die Schüler überwältigt: 3200 Euro hatten 
sie bei der sportlichen Aktion gemeinsam 

eingenommen. Das Geld wird in 
Nürnberg verwendet, nämlich für 
den Abenteuerspielplatz Goldbach-
wiese. Dort können Kinder phan-
tasievoll und kreativ spielen und 
werden dabei professionell betreut. 
Schnell kam die Idee auf, diesen 
Spielplatz bei einem Ausflug zu be-
suchen. Bürgermeister Meyer war 
begeistert und sicherte seine Unter-

stützung in Form einer Busfahrt zu. 
Als Dankeschön und Überraschung der 
Phytokids-Stiftung gab es Taschentücher, 
Pflaster und Luftballons für jeden und alle 
Schülerinnen und Schüler durften einem 
„echten“ grünen Bären, dem Stiftungsmas-
kottchen, die Hand schütteln.
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Auf ins Schullandheim
Für eine Woche fuhren 
die Klassen 3a und 3b der 
Grundschule Burgthann mit
dem Bus zur Jugendbil-
dungsstätte Waldmünchen.
Hauptziele waren dabei ein 
verantwortungsvolles Ver-
halten gegenüber der Natur 
sowie das bewusste Wahr-
nehmen und Reflektieren 
von Gruppenerleben. 
Die Schüler mussten des-
halb Verantwortung für die 
Gemeinschaft übernehmen, 
sich gegenseitig helfen und 
sich für Dienste verpflichten. 
Durch verschiedenste Spie-
le wurden Solidarität und 
Zusammenarbeit in der Gruppe bewusst 
gemacht.
Die Woche, gespickt mit tollen Unterneh-

mungen, bot den Schülerinnen und Schüler 
viele Erlebnisse. Sie waren mit dem Förster 
im Wald unterwegs, besuchten einen Bio-

bauernhof, unternahmen eine Rund-
wanderung im Wildgarten mit dem 
Ziel, durch die Begegnung mit Tieren, 
z. B. mit Schlangen oder Krebsen, 
Ängste zu überwinden. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Besuch beim 
„Flederwisch“. Dort konnte Geschich-
te entdeckt und Vieles ausprobiert 
werden. Gezeigt wurden die Arbeit 
eines Schmieds und die Möglichkei-
ten mit einer Transmissionswerkstatt 
Kraft auf mehrere Arbeitsmaschinen 
zu übertragen. Die Kinder durften Pa-
pier schöpfen und sogar echtes Gold 
suchen.  

Eine idyllische Umgebung, schmack-
haftes Essen, freundliches Personal 

und Projekte mit nachhaltiger Wirkung sind 
Grund dafür, dass die Woche noch lange in 
bester Erinnerung verbleibt.

44. Burgthanner Kinderkleider- und Spielzeug-Börse mit Kuchenverkauf
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Wo: Aula der Mittelschule Burgthann
Wann: Samstag, 11.10.2014, 9 bis 11 Uhr
Einlass für Schwangere mit Mutterpass mit Begleitperson bereits um 8.45
Infos: www.boerse-burgthann.de, mail@boerse-burgthann.de
Genaue Informationen finden Sie ab Juli auf unserer Homepage www.boerse-burgthann.de.
15% des Verkaufserlöses kommt der Ev. Kindertagesstätte Burgthann und sozialen Zwecken zugute. 
Veranstalter: Team Kleiderbörse mit Unterstützung durch den Elternbeirat der "Kinderarche Burgthann".

												          

Samstag, 11. Oktober 2014

Turnhalle Burgthann

Der Jugendvorstand des TSV Burgthann lädt zur „Langen Nacht des Sports“ ein. Coole Sportarten wie z. B. Bollywood Dance, Taekwon-
do, Headis Speedminton, Volleyball u. v. m erwarten euch.  Für Essen und Trinken bekommt ihr wie immer einen Gutschein.

Ablauf:	 8 - 10 Jahre:	 14.30 – 16.30 Uhr
	 10 – 13 Jahre:	 17.00 – 20.00 Uhr
	 ab 14 Jahre:	 21.00 – 24.00 Uhr

Von 20.00 bis 21.00 Uhr findet die Neuwahl des TSV- Jugendvorstandes statt, bei der alle Jugendlichen des  TSV Burgthann von 
10-26 Jahren wählen dürfen.

Um besser planen zu können benötigen wir deine Anmeldung bis spätestens 07.10.14 an deinen Trainer/Betreuer oder per Mail an: 
jugendvorstand_tsv_burgthann@yahoo.de

Das detaillierte Programm findet ihr auf www.tsv-burgthann.de 
Wir freuen uns auf Euch!  
Der Jugendvorstand des TSV Burgthann

Für Mitglieder des TSV Burgthann ist der Eintritt frei. Nichtmitglieder zahlen einen Unkostenbeitrag von 5,00 €.
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Übungsleiter oder Trainer für Kinder und Erwachsene gesucht!

Tanzen (Breakdance, HipHop, Zumba …), Kampfkunst (Judo, Karate, Taekwondo …) oder Badminton.  
Infos unter Tel. 09183/902804 beim TSV Burgthann

Engagierter Petanque Club beim Ferienprogramm
Seit 12 Jahren beteiligt sich 
der Pétanque Club Burg-
thann am Ferienprogramm 
der Gemeinde Burgthann. 
Auch heuer fanden sich viele 
Interessierte am Boulodrôme 
in der Mimberger Straße ein. 
Nach einigen Aufwärmübun-
gen unter Anleitung erfah-
rener Boulisten, sowie des 
ehemaligen Deutschen Ju-
gendmeisters Sascha Rosen-
tritt ging es in eine Spielrun-
de mit Wettkampfmodus. 
Die höchste Punktzahl er-
reichte der 11-Jährige Dennis
Theuner. 

Die Ferienkinder waren mit 
Feuereifer bei der Sache und 
erhielten zum Abschluss 
eine Urkunde, nach der sie 
sich künftig Burgthanner 
Boulisten nennen dürfen. 
In der Pause gab es für die 
Teilnehmer leckere Waffeln 
zur Stärkung.

Pétanque Club schafft den Aufstieg in die Bayernliga

Am dritten Spieltag in Niedernberg ge-
lang der Durchbruch mit einem klaren Vor-
sprung. Schon im letzten Jahr kämpften 
die Burgthanner in der Landesliga um den 
Aufstieg und hatten mit nur 10 Punkten 
Abstand bei gleicher Anzahl gewonnener 
Spiele gegen Würzburg das Nachsehen.

In dieser Saison konnte sich der PCB schon 
am ersten Spieltag einen vorläufigen ersten 
Platz vor den Boulisten des TV Fürth 1860 
erspielen. Am zweiten Spieltag verwiesen 
die Fürther in Aschaffenburg die weißen 
Tricots aus Burgthann durch einen direkten 
Sieg über dieselben auf den zweiten Platz 
und übernahmen die Tabellenspitze.

In Niedernberg konnte das Team aus der 
Mimberger Straße den Aufstieg am dritten 
Spieltag dennoch klar machen: Alle drei 
Spielrunden (eine Spielrunde besteht aus 
jeweils zwei Triplette- und drei Doublette-
Spielen, die nacheinander absolviert wer-
den) wurden mit klarem Abstand gewon-
nen. Die Fürther Mannschaft hingegen 
konnte an die Leistung in Aschaffenburg 
nicht anknüpfen und verlor zwei Runden. 
Mit 7:1 gewonnenen Begegnungen stan-
den am Ende der erste Platz und auch der 
Aufstieg in die Bayernliga fest.

Die Freude beim Pétanque Club Burgthann 
ist groß, haben sich auch die beiden Bezirk-
sober- und Bezirksligamannschaften mit 
einem guten vierten bzw. zweiten Platz 
behauptet.
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„Felicitas Kunterbunt“ – ein Musical über Freundschaft und Toleranz im Oktober
Felicitas Kunterbunt ist schrill, 
laut, bunt und irgendwie anders 
als alle anderen. Sie begibt sich 
auf eine spannende Reise um die 
ganze Welt und findet dort wah-
re Freunde, die sie akzeptieren so 
wie sie ist. Auf der Reise begeg-
net sie wilden Piraten, stolzen In-
dianern, einem weisen Drachen 
und vielen mehr. Felicitas Kun-
terbunt erkennt, dass nur wahre 
Freundschaft, Ehrlichkeit und To-
leranz Erfolg versprechen.
Das Musikforum Burgthann prä-
sentiert das Musicalprojekt „Fe-
licitas Kunterbunt“ mit dem Kin-
derchor des Musikforums sowie 

einem Projektchor in der Bürger-
halle Schwarzenbruck. Seit Feb-
ruar proben die gut 60 Kinder 
unter der Leitung von Tatjana 
Kwint und Brigitte Urdaneta so-
wohl die musikalische wie auch 
die szenische Gestaltung des 
Musicals. 
Die Aufführungen finden am 
11. und 12. Oktober jeweils 
um 17 Uhr in der Bürgerhalle 
Schwarzenbruck statt. Karten 
zu 5 / 3 EUR sind im Musikforum 
Burgthann bei Brigitte Urdaneta 
und Tatjana Kwint  oder an der 
Abendkasse zu erhalten.

"Burgthann hilft  e.V.“ sammelte 5000 Euro

Ein riesiger Erfolg war auch dieses Jahr 
das COUNTRYFEST mit der Musikgruppe 
TEXAS ROOSTER in der Burg in Burgthann. 
Schon zeitig  kamen die ersten Country 
Fans  und schließlich füllte sich der Innen-
hof bis zum letzten Platz.  Das wunderschö-
ne Ambiente und herrliches Wetter waren 
ideale Voraussetzungen für einen gelun-
genen Live-Musikabend. Es duftete nach 
gegrillten Hamburgern, Steaks und  frisch 
gebackenen Waffeln. Auch  die exotischen 
Cocktails waren sehr begehrt.
Die neue Hilfsorganisation "Burgthann hilft 
e.V.“ bat die Besucher  statt  Eintritt  um eine 
freiwillige Spende, und die "Texas Rooster" 
spielten für  die zahlreichen Besucher mit-
reißende Musik bis spät in den Abend. Die 
Fangemeinde hielt es nicht auf den Stühlen 
und verausgabte sich beim " Line Dance".
Der Schirmherr der Veranstaltung,  Burg-
thanns 1. Bürgermeister   Heinz Meyer, be-
grüßte die vielen Gäste an diesem lauen 
Sommerabend.  Gudrun Hartmann,  1. Vor-
sitzende der neuen Hilfsorganisation, hielt 
eine kleine Ansprache und erzählte, wa-
rum zusätzlich zur „Aktionsgruppe PLAN 
Burgthann“ der Verein  "Burgthann hilft e.V." 
gegründet wurde.
"Bei Umweltkatastrophen helfen wir auch 
weiterhin dem Kinderhilfswerk PLAN IN-
TERNATIONAL“, so Gudrun Hartmann. "Mit 
der eigenen Organisation können wir selbst 

aussuchen, wo und wem wir helfen. Wir wer-
den auch weiterhin in Afrika Notleidenden 
beistehen, aber auch hier vor Ort, d.h. in der 
eigenen Gemeinde und Deutschland weit.“ 
Gudrun Hartmann nannte ein paar Beispie-
le, u.a. Menschen, die in Not geraten sind, 
sei es durch Krankheit, Unfall, Brand, Über-
schwemmung  oder durch einen anderen 
Schicksalsschlag.......  da wo Hilfe gebraucht 

wird, kann die Gruppe eingreifen.
Nach den Ansprachen legte die Band Texas 
Rooster wieder kräftig los und riss die Gäste 
mit ihrer Musik mit, und sie erlebten einen 
wunderbaren Abend.
Durch das Country Fest konnte die Hilfs-
organisation "Burgthann hilft e.V.“ einen 
Reingewinn von unglaublichen 5000€ ver-
zeichnen. Herzlichen Dank an alle Gäste! 
Deutlich wies Frau Hartmann darauf hin, 
dass alle beim Country Fest eingenomme-
nen Spenden ausschließlich Menschen in 
Not zu Gute kommen. Alle aktiven Mitglie-
der arbeiten ehrenamtlich. Fahrten und 
Reisen für Projekte und Aktionen werden 
von den Ehrenamtlichen immer aus der 
eigenen Tasche bezahlt! Für die entstehen-
den Kosten werden keine Spendengelder 
verwendet! 
Wer die Hilfsorganisation als Mitglied un-
terstützen möchte, aktiv wie passiv, kann 
sich gerne an Gudrun Hartmann, Tel: 
09183 / 7460 oder Andrea Hubmann, Tel.: 
09183/4278 oder auch an jedes anderes 
Gründungsmitglied wenden.  Der Jahres-
beitrag beträgt 30 € im Jahr.



Erstes Projekt Hilfsaktion  für "Burgthann hilft e.V."

Gudrun Hartmann umringt von den Menschen, die auf Hilfe hoffen

Die erste Hilfsaktion  für die neue Hilfs-
organisation "Burgthann hilft e.V." wurde 
gestartet. 
Gudrun und Mario Hartmann von 
"Burgthann hilft"e.V. reisten für ein paar 
Tage in das Dorf Kanana in Kenia.  Sie hat-
ten  in Deutschland Brillen, Zahnbürsten, 
Spielsachen, Kinderkleidung und Verbands-
material gesammelt und mit nach Afrika 
genommen. Dort angekommen  trafen sie 
sich mit der für die kleine Krankenstation 
verantwortlichen Schwester und machten 
sich ein Bild über die sehr schlechte Grund-
ausstattung. Sie erstellten  eine Liste mit 
den wichtigsten Medikamenten ,  die drin-
gend benötigt wurden und besorgten in 
dem nächstgrößeren Ort alles Notwendige:
Antibiotika, Mittel gegen Malaria, Fieber-
thermometer, Desinfektionsmittel, fieber-
senkende Mittel für Kinder, Schmerzmittel, 
Mittel gegen Blähungen und gegen Ap-
petitlosigkeit für Kinder und Brandsalben. 
Weiterhin konnten Moskitonetze für viele 
Familien in dem Ort besorgt werden.
Danach verteilten sie  die Brillen an die 
Bewohner des Ortes. Danach wurden die 
Zahnbürsten, Kinderkleidung und Spiel-
sachen verteilt. Anschließend konnte sich 
jede Familie die anwesend war ein Moski-
tonetz mitnehmen. Die Freude war riesen-
groß. Durch diese Art von Hilfe hat jede 
Familie eine große Chance, weniger an Ma-
laria zu erkranken!
Der Pfarrer und der Dorfältesten zeigten 
sich sehr dankbar, dass sich die Organisati-

on  für das Dorf engagiert und hilft.
Durch diese Gespräche mit Vertrauensper-
sonen vor Ort konnten wertvolle Informa-
tionen gesammelt   und ein guter Einblick 
in die Gesundheitsversorgung gewonnen 
werden.
Mit den Erkenntnissen hat "Burgthann hilft 
e.V." eine gute Ausgangsposition für weitere 
Hilfsaktionen in Kenia geschaffen.

Zum Nachdenken: 
"Der große Unterschied ist, dass für uns 
vieles  selbstverständlich ist. Wenn hier in 
Deutschland jemand schlecht sieht, be-
kommt er eine Brille oder wenn wir eine Ver-

letzung haben, desinfiziert man die Wunde. 
In vielen Ländern ist das nicht möglich....."

Wenn Sie die Hilfsorganisation unterstützen 
möchten, können Sie das z.B. als Mitglied 
mit einem Jahresbeitrag von 30 Euro,  oder  
Sie  können auch spenden unter der Kon-
tonummer 858383, Bankleitzahl 76069564 , 
Raiffeisenbank Burgthann oder IBAN DE12 
760695640000858382 BIC GENODEF1BTO.
Gerne können  Sie sich telefonisch mit 
Gudrun Hartmann 09183/7460 oder And-
rea Hubmann 09183/4278 oder mit jedem 
anderen Vereinsmitglied in Verbindung 
setzen.

Fröhliche Kirchweihen wurden gefeiert
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Auch in diesem Jahr wurden die Kirch-
weihen wieder in allen Ortsteilen aus-
giebig und fröhlich gefeiert. 

In Oberferrieden fand bereits am Donners-
tag in der Gaststätte „Weißen Löwen“ das 
traditionelle „Vougl-Suppenessen“ statt, das 

vom Quetsch`n Leo untermalt wurde. Bei 
herrlichem Wetter im Biergarten konnte man 
die laue Nacht so richtig genießen. 
Auch war der Kirchweihbetrieb am Freitag 
mit der Band „Trenchcoat“ sehr gut besucht 
und die Pils-, Cocktail & Weizenbar lockte 
die Massen an. 
Das Kärwabaumaufstellen unter der be-
währten Regie von Hans Meier fand am 
Samstag mit den traditionellen Holzstan-
gen statt.  Am Abend war am Kärwaplatz 
Zelt- und Barbetrieb mit den „Edelweiß-
Rebellen“, und die Pilsbar war ein beliebter 
Treffpunkt. 

Der Sonntag begann um 9:00 Uhr mit dem 
Kirchweihgottesdienst (Diakon Ernst Klier) 
unter Mitwirkung des Männergesangver-
eines, Posaunenchores und aller Ortsver-
eine.  Anschießend war in den verschiede-
nen Gastwirtschaften der Frühschoppen 
angesagt. 
Die gute fränkische Küche in allen Gastwirt-
schaften wurde sehr gelobt.



Gesangverein Burgthann freut 
sich über neue Mitglieder
Wenn jemand gern beim Gesangverein 
Burgthann mitsingen möchte und eine kre-
ative Freizeitgestaltung als Ausgleich zum 
Alltagsstress und auch Geselligkeit sucht - 
ein Einstieg ist immer möglich. 
Neue Sängerinnen und Sänger können 
jederzeit gern hereinschnuppern und un-
verbindlich mitproben. Die wöchentlichen 
Chorproben finden immer dienstags von 
20.00 bis 21.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus am Kirchenweg statt. Auch 
fördernde Mitglieder sind willkommen. 
Auskünfte erteilt der 1. Vorsitzende Anton 
Jäger (Tel. 09183/1738).  
Sie können sich auch auf unserer Home-
page unter 
www.gesangverein-burgthann.de 
informieren.

Nürnberger Land Tafel e. V.  
stellen sich  im Oktober vor
Am Tag der Regionen am 12. Oktober in 
Winkelhaid ist auch die Nürnberger Land 
Tafel e.V. vertreten. Wir machen aufmerksam 
auf unsere immer wichtiger werdende Tafel-
arbeit, die in unserem Landkreis 700 Haus-
halte mit 1.500 Personen mit Lebensmittel 
versorgt.  280 Ehrenamtliche helfen mit, 
dass Lebensmittel zu keiner Wegwerfware 
werden, die auf dem Müll landen, sondern 
dafür sorgen, dass diese äußerst notwen-
digen Lebensmittel dahin kommen, wo sie 
dringendst gebraucht werden, nämlich auf 
den oft leeren Teller. 
Wir laden Sie herzlich ein, unser beliebtes 
Glücksrad zu drehen und wünschen allen 
viel Spaß dabei. 
Auf Ihren Besuch freut sich Ihre  Nürnberger 
Land Tafel e.V.
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Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!
Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:	  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner: 	 	  
Ingrid Foos,	 Tel. 09188/903286
Jutta Künzel,	 Tel. 09183/7938



„Sehr gut besuchtes AWO Sommerfest in Mimberg“

AWO-Ortsverein: „Impression vom Sommerfest“

Traditionell wurde in diesem Jahr wieder 
das Sommerfest des AWO-Ortsvereines 
Burgthann-Mimberg gemeinsam mit den 
Bewohnern des Alten- und Pflegeheimes 
„Rudolf Scharrer“ in Mimberg gefeiert. 
Dazu konnte der Ortsvereinsvorsitzende 
Walter Heller neben zahlreichen Mitglie-
dern, Freunden und Angehörigen der 
Heimbewohner die Gemeinderäte Sylvia 
Guth, Dorle Fuchs, Heinz Holzammer, Dr. 
Alexander Ebert sowie die Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde Burgthann und 
Gemeinderätin Veronika Nette in Stellver-
tretung des 1. Bürgermeisters Heinz Meyer 
begrüßen. Darüber hinaus nahmen an der 
Veranstaltung der stellvertretende AWO 
Kreisvorsitzende Horst Meyer, AWO Kreis-
revisor Herbert Sieber, Heimleiter Heinz 
Neudert, die Vorsitzende des AWO-Ortsver-
eines Feucht Elfriede Wild und Frau Dr. von 
Löffelholz teil. 

Der Dank des Ortsvereinsvorsitzenden galt 
selbstverständlich vor allem den ehren-
amtlichen Helfern und Heimmitarbeitern, 
die mit ihrem engagierten Einsatz zum Er-
folg des Nachmittages beitrugen.  

Im Innenhof des Mimberger Heimes kam 
bei sonnigen Wetter, gutem Besuch und 
der flotten Musik der „Noris Buam“ aus 
Nürnberg schnell eine ausgezeichnete 
Stimmung auf. Daneben hatten die fleißi-

gen Helferinnen und Helfer des Ortsverei-
nes wieder für ausreichend Speis und Trank 
gesorgt. 
So gab es für jeden Geschmack kühle Ge-
tränke vom Fassbier bis zur Zitronenlimo-
nade, Kaffee und leckeren Blechkuchen, 
Hering- und Lachsbrötchen, Bratwürste 

vom Grill und verschiedene Eissorten. 
Zum Abschluss des Nachmittages waren 
sich alle Teilnehmer einig, dass das Som-
merfest 2014 wieder eine gelungene Ver-
anstaltung war und man sich schon auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr freut.

Text und Foto: Hans-Ullrich Beyer

“Unter Tage-Über dem Wasser“
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Der diesjährige Vereinsausflug des “Schützen-
verein Burgthann und Umgebung 1928 e.V.“ 
führte uns Ende Juni  nach Berchtesgaden.
Mit  dem Bus ging es  von Burgthann über 
die Autobahn Richtung München und Salz-
burg  nach Berchtesgaden. 

Nach Ankunft in Berchtesgaden fuhren wir 
mit Spezialanzügen ausgestattet zu einer 
wunderbaren geführten 1½-stündigen Be-
sichtigung in das Salzbergwerk ein und er-
lebten die Welt “Unter Tage“.
Anschließend stärkten wir uns mit einer 
Weißwurst-Brotzeit in der Bergschänke. Da-
nach fuhren wir mit unserem Bus zum ca. 8 
km entfernten Schönau am Königssee, wo 
sich eine Schiffahrt nach St. Bartholomä  
anschloss.  Auf dem Schiff “Über dem Was-
ser“ erschloss sich uns die landschaftliche 
Schönheit des Königssees. In St. Bartholo-
mä  konnten alle Teilnehmer die zur Verfü-
gung stehende freie Zeit für Spaziergänge 
oder einen angenehmen Aufenthalt im dor-
tigen Biergarten nutzen.

Danach ging es bei nach wie vor schönem 
Wetter mit dem Schiff zurück nach Schö-

nau, von wo wir mit dem Bus wieder die 
Heimreise antraten. 

Text und Foto: Wilfried Klippert



Gegrillte Enten, Haxn, Rollbraten und Bratwürste
Auch in diesem Jahr lud der Schützenverein 
Burgthann und Umgebung 1928 e.V. wie-
der im Juli zu seinem traditionellen Grillfest 
am Schützenhaus ein.  

Das bereits rechtzeitig angekündigte reich-
haltige Grillprogramm, ergänzt von guten 
selbst gefertigten Salaten einiger Haus-
frauen, lockten außer Mitgliedern, auch die 
Bewohner der Schützenstraße und viele 
Burgthanner und Freunde an. 

Nachdem das Wetter am Morgen nichts 
Gutes verhieß, wurde es ab Mittag doch 
wieder sommerlich und krönte damit ein 
rundherum gelungenes und gemütliches 
Grillfest.  

Wer später noch Lust auf etwas Süßes ver-
spürte, konnte noch Diana Otto`s leckeren 
ostfriesischen Butterkuchen probieren. 
Auch die Kleinen kamen nicht zu kurz und 
nutzten das angebotene Spielprogramm, 
wie Kicker, Tischtennis und Dart, so dass die-
ser Tag für alle in positiver Erinnerung bleibt. 

Text und Foto: Christa Klippert

Schnuppertraining und Ferienprogramm beim TSV Burgthann 
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36 Kinder im Alter von 5 bis 13 Jahren und 
5 Betreuer des TSV Burgthann hatten beim 
diesjährigen Ferienprogramm viel Spaß.

Nach einer kleinen Aufwärm- und Kennen-
lernübung kamen die Kinder beim folgen-
den Staffellauf schnell ins schwitzen. Da-
nach standen verschiedene Übungen des 
Mc Donalds Fußball- und Schnupperabzei-
chen auf dem Programm. Bei den Stationen 
Elferkönig, Dribbelkünstler, Kurzpass-Ass 
und Flankengeber zeigten die Jungs und 
Mädels mit viel Begeisterung ihr Können.

Zum Abschluss gab es noch ein kleines 
Fußballturnier bevor nach 4 Stunden alle, 
trotz zahlreicher Getränke- und Obstpau-
sen, doch recht erschöpft waren. Zur Erin-
nerung erhielt jeder Teilnehmer noch einen 
Pokal des TSV.

Auch ein wiederholt angebotenes Schnup-
pertraining der Fußballabteilung fand vor 
den Sommerferien großen Anklang.  Unter 
dem Motto „Fußballsafari“ wandelten über 
30 Kinder auf den Spuren von Löwen, Kro-
kodilen und anderen wilden Tieren, um das 
Fußballspiel phantasievoll zu erleben. Die 
Kinder waren mit großer Begeisterung da-

bei und nahmen am Ende stolz die Urkunde 
zum „echten Fußballlöwen“ entgegen.
Die Fußballabteilung konnte nach den Pro-
jekten neue Mitglieder im Verein begrüßen, 
wodurch der eingeschlagene Weg einer 
konsequenten Jugendarbeit erneut bestä-

tigt wurde. 
Interessierte Kinder (aller Jahrgänge) kön-
nen gerne zu den normalen Trainingszeiten 
kommen. Informationen zu den Zeiten und 
Ansprechpartnern unter 
www.tsv-burgthann.de



Zwei Tennis-Meister beim SVU

In der vergangenen Tennissaison kann der 
SV Unterferrieden gleich auf zwei Meister-
schaften zurückblicken. Die Damen 40 un-
ter Trainer Harry Fischer erreichten im Kreis 
2 mit 12:0 Punkten den ersten Platz. Somit 

gelang der Mannschaft mit großem Team-
geist der Aufstieg in die K1. Auch die Herren 
40 schlossen sich an und landeten verlust-
punktfrei im Kreis 1 auf dem ersten Tabel-
lenrang. Mit einer geschlossenen Leistung 
und hohem Engagement konnte man sich 
über die Erfolge freuen und diese ausgiebig 

feiern. So blickt man auch zuversichtlich in 
die kommende Medenspielrunde. Die Da-
men in Kreis 3 verpassten den Aufstieg nur 
knapp und landeten auf dem zweiten Ta-
bellenrang hinter Burgthann. Beim SVU sei 
man stolz auf seine Tennis-Mannschaften 
und die sportlichen Erfolge.
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Die Meister der Damen 40 Die Meister der Herren 40

VdK Tagesfahrt in das Oberpfälzer Seenland im August

Der VdK Burgthann unternahm in diesem 
Jahr mit 48 interessierten Teilnehmenden 
einen Ausflug nach Schwandorf. Im 
Rahmen dessen besuchten die Mitglieder 
auch einige Gewässer der Oberpfälzer 
Seenlandschaft.

Nach einer kurzweiligen Busfahrt am Ziel 
angekommen, führten zwei Stadtführer die 
Gäste aus dem Nürnberger Land durch die 
geschichtsträchtige Innenstadt. Dabei er-
fuhren die Ausflügler unter anderem, dass 
Schwandorf die einzige Stadt mit einem 
dreieckigen Marktplatz ist. Das älteste Haus 
am Platz, der „Gasthof zur Post“, hatte dem 
Haus Thurn und Taxis in früheren Zeiten 
als „Filiale“ gedient. Darüber hinaus hatte 
das Gasthaus in weiter Vergangenheit mit 
Johann Wolfgang von Goethe, der dort im 
Zuge einer Reise übernachtete, einen be-
rühmten Gast begrüßen können.

Vom Marktplatz ging es dann weiter in die 
„Schwandorfer Unterwelt“, die berühmten 
Felsenkeller.
Die vielen Felsenkeller, die fast 500 Jahre alt 
sind, erinnerten an das ehemals blühende 
Braugewerbe. Im Rahmen der Stadtbesich-
tigung wurde auch der „Blasturm“ besich-
tigt. Von diesem Stadtturm hatte in vergan-
gener Zeit ein Türmer die Einwohner vor 
herannahenden Feinden gewarnt.
Schwandorf verfügt auch über eine be-
eindruckende musikalische Geschichte, 
stammt doch die Bayernhymne aus der Fe-
der des Schwandorfer Komponisten Konrad 
Max Kunz. 

Jedes Jahr erinnert die Stadt mit einem Kul-
tur- und Musikfestival an ihren bekannten 
Sohn, dessen Bayernhymne nun sogar in 
das offizielle, katholische Gesangbuch auf-
genommen wurde.
Nach einem anschließenden Essen in der Fa-
milienbrauerei Jacob in Bodenwöhr erkun-
dete die Gruppe unter der Leitung des Geo-
graphen Neft, der auch Projektmanager des 
Oberpfälzer Seenlandes ist, den Murner See.
Dabei erfuhren die Interessierten, dass 
sich nach der Einstellung der Braunkohle-
förderung in den siebziger Jahren in und 

um Wackersdorf riesige Tagebaugruben 
mit Grundwasser gefüllt hatten, aus denen 
zahlreiche Seen entstanden sind.
Von einem zwölf Meter hohen Aussichts-
turm genossen die Besucher eine weite 
Aussicht über den Murner See. Im Cafe 
Seerano, das direkt am Murner See gelegen 
ist, fand der Ausflug beim gemeinsamen 
Kuchenessen und Kaffeetrinken einen ge-
lungenen Abschluss. Die Mitglieder freuten 
sich, eine der vielen, unbekannten Land-
schaften direkt vor der Haustüre kennenge-
lernt zu haben.
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„Schlag den Trupp“ in Ezelsdorf war ein voller Erfolg
Anfang September fand in Ezelsdorf erst-
mals die Veranstaltung „Schlag den Trupp“ 
für die Jugendlichen der Feuerwehren im 
südlichen Landkreis statt.
Das Organisationsteam um Kreisbrand-
meister Christian Falk hatte sich im Früh-
jahr eine alternative Veranstaltung zum 
Feuerwehralltag für die Jugendlichen aus-
gedacht. In Anlehnung an eine bekannte 
Fernsehsendung sollte im Rahmen von 
20 verschiedenen Spielen ein Siegertrupp 
gekürt werden. Je Spielstation hatten die 
Jugendlichen die Chance maximal 10 Punk-
te zu erreichen. Am Ende der 20 Stationen 
wurden dann alle Punkte zusammenge-
zählt und die Sieger ermittelt.

Zur Siegerehrung kamen Landrat Armin 
Kroder, Bürgermeister Heinz Meyer aus 
Burgthann, Kreisbrandrat Norbert Thiel und 
Kreisbrandinspektor Peter Schlerf.  

Die besten fünf Trupps wurden dann mit 
wertvollen Sachpreisen und einem Pokal 
geehrt. Die Bestplatzierten waren: 
1.	 Jugendfeuerwehr Unter- / Oberferrieden
2.	 Jugendfeuerwehr Ezelsdorf
3.	 Jugendfeuerwehr Mimberg
4.	 Jugendfeuerwehr Unterhaidelbach
5.	 Jugendfeuerwehr Feucht

Somit ging der große Wanderpokal an die 
Jugendfeuerwehr Unter- / Oberferrieden 
und muss in zwei Jahren wieder verteidigt 
werden – Herzlichen Glückwunsch!
Dank der Feuerwehr Ezelsdorf konnte wäh-
rend der gesamten Veranstaltung immer 
für leckeres Essen und kalte Getränke ge-
sorgt werden. Ebenfalls wollen wir unseren 
Dank an die zahlreichen Sponsoren dieser 
Veranstaltung richten. Der Tag war ein 
voller Erfolg und machte nicht nur den Ju-

gendlichen sehr viel Spaß.
Ein herzliches Dankeschön für das tolle eh-
renamtliche Engagement an das Organisa-
tionsteam: Holger Lippert, Maik Heyden, 
Jörg Hirschbolz, Dominic Holzammer, Linda 
Wolff, Florian Caser, Anika Holler, Jochen 
Rupprecht und Ken Marks. Insgesamt wur-
den auch über 60 Helfer und Schiedsrichter 
zur Ausrichtung dieses Events benötigt, 
auch hier ein großes Lob für das Engage-
ment für die Jugendarbeit.

Am Ende der Veranstaltung gab es ein Rennen der Kreisbrandinspektion Nürnberger Land 
zusammen mit dem Landrat Armin Kroder und Bürgermeister Heinz Meyer.

Feuerwehr Mimberg 
goes Green
Nachdem das Thema erneuerbare Energi-
en und im allgemeinen die Schonung der 
Umwelt immer mehr Beachtung findet, hat 
sich auch die Feuerwehr Mimberg dazu 
entschlossen hier mit gutem Beispiel vor-
anzugehen. Auf Initiative des Gerätewartes 
Maik Heyden konnte Reinhard Winter aus 
Nürnberg als großzügiger Spender gewon-
nen werden um das Feuerwehrhaus kom-
plett auf sparsame LED Leuchtstoffröhren 
umzurüsten. Ein herzliches Dankeschön für 
die Umsetzung dieser kostensenkenden 
und umweltschonenden Maßnahme an alle 
Beteiligten.
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Firefighter Combat Challenge

Mitte August  fand in Geiselwind die „Fire-
fighter Combat Challenge“ statt. Mit am 
Start waren zwei Kameraden der Feuerwehr 
Ezelsdorf. Jeweils im Zweierteam startete 
Franken 1 mit Philipp Wolshöfer und Chris-
tian Draxinger (TFA Team Nürnberg) und 
Franken 2 mit Thomas Viehauser und Han-
nes Raithel (TFA Team Nürnberg).

Bei der Firefighter Combat Challenge wird 
ein kompletter Einsatz simuliert. Von der 
Schlauchauslegung bis zur Menschenret-
tung. Dabei ist die gesamte feuerwehrtech-
nische Einsatzkleidung mit angeschlos-
senem Pressluftatmer zu tragen. Das sind 
mehr als 30 kg nur an Ausrüstung! 
Der gesamte Wettkampf wird an einem 
Stück ohne Pause absolviert. Als erstes 
muss ein ca. 19 kg schweres Schlauchpaket 
einen 12 Meter hohen Turm hoch getragen 
werden und in eine dafür vorgesehene Box 
abgelegt werden. Dann muss ein ca. 19 kg 

schwerer, an einer Feuerwehrleine einge-
bundener Schlauch hochgezogen werden 
und ebenfalls in dieser Box abgelegt wer-

den. Anschließend geht es die Treppen 
wieder nach unten. Dort muss mit einem 
Vorschlaghammer ein 72,5 kg schweres 
Gewicht um 1,50 m mit kurzen, gezielten 
Schlägen verschoben werden. Als nächstes 
muss eine ca. 42,5 m lange Slalomstrecke 
absolviert werden. Am Ende dieser Strecke 
soll ein mit Wasser gefüllter Schnellangriff 
23 m ausgezogen und verwendet werden. 
Wurde das Ziel getroffen, wird der Schlauch 
abgelegt und ein ca. 80 kg schwerer Dum-
my über eine Strecke von 30 m bis über die 
Ziellinie transportiert. 

Von 21 Teams belegten Team Franken1 
den achten Platz mit einer Rundenzeit von 
2:00:05, und Team Franken 2 den elften 
Platz mit einer Rundenzeit von 2:11:89. Bei-
des sehr gute Leistungen.

Mehr dazu unter www.br.de: http://www.
br.de/mediathek/video/sendungen/nach-
richten/feuerwehr-wettkampf-geisel-
wind-100.html

I Partnerschaften
Burgthanner waren  wieder  Gastgeber für 43 Châtelauds
Anfang August waren unsere Freunde 
aus Frankreich in der schönen Gemeinde 
Burgthann.  Mit  großem Hallo und Applaus 
wurden die Gäste empfangen - auch 
Bürgermeister Heinz Meyer ließ es sich 
nicht nehmen, die Châtelauds im Namen 
der Gemeinde herzlich willkommen zu 
heißen.

Der Partnerschaftsverein hatte wieder ein 
umfangreiches Programm ausgearbeitet, 
so dass die weiteren Tage keine Langewei-
le aufkommen ließen. Wie immer stand 
jedoch auch die persönliche Begegnung 
der Franzosen mit den deutschen Familien 
im Vordergrund. Lebensweisen, Essen, Kul-
tur wie sie in den verschiedenen Familien 
gelebt werden, konnten die französischen 
Gäste kennenlernen und auch viele Ge-
meinsamkeiten feststellen.

Der erste  gemeinsame Tagesausflug ging 
nach Erfurt und begann dort mit einer 
Stadtführung. Es ging zum Dom St. Marien 
mit der Severikirche, danach in die sehr gut 
erhaltene mittelalterliche Altstadt mit den 
schmucken Patrizierhäusern und rekonstru-
ierten Fachwerkhäusern. Über die berühm-
te Krämersbrücke fanden dann alle wieder 
zueinander beim gemeinsamen Mittages-
sen im historischen Gasthof „Augustiner“. 
Am Nachmittag bekam die Gruppe Gele-
genheit, die Gedenk- und Bildungsstätte 
Andreasstraße in der ehemaligen Unter-
suchungshaftanstalt des Ministeriums für 
Staatssicherheit (MfS) zu besichtigen.
Ausgangspunkt des Rundgangs ist die res-

taurierte MfS-Haftanlage mit ihrer authen-
tischen Zellenstruktur. Dokumente und 
Zeitzeugenaussagen veranschaulichen Haft-
gründe, Haftalltag und Haftregime des MfS.

Weiter erfuhr man Wesentliches über die 
SED-Diktatur und ihren Einfluss auf das Le-
ben der Menschen in Thüringen. Am Ende 
des Rundgangs stand die Überwindung 
der SED- Diktatur. Im Zentrum hier: Der 
4. Dezember 1989, als Erfurter Bürger die 
Stasi-Zentrale in der Andreasstraße besetz-
ten und die Vernichtung der Unterlagen 
verhinderten.
Beim  „Tag in der Familie“  wurde fakultativ 
(und schon beinahe Tradition) am Nachmit-
tag ein Boule-Turnier angeboten. Nach dem 
Abendessen in den Familien traf man sich 
zu einem kleinen Umtrunk am Krähentisch 
bei der Burgruine Wolfstein mit schönster 
Aussicht auf Neumarkt. Anschließend ging 
es unter sachkundiger Führung durch die 
Anlage der Burgruine und zur spektakulä-
ren Rundsicht auf den Bergfried.

Bei beginnender Dunkelheit ging es  zur 
Fritz-Weithas-Sternwarte. Der Himmel war 
an diesem Abend beinahe wolkenlos und 
so konnte man durch ein Teleskop den Sa-
turn sehen. 
Am nächsten Tag trafen sich Gäste und 
Gastgeber im Dorfgemeinschaftshaus 
Ezelsdorf zu einem Vortrag von Bernhard 
Häck vom Landesamt für Denkmalpflege, 
der zu Goldkegel und Bodendenkmälern 
am Dillberg Interessantes zu berichten 
wusste. Was auch vielen deutschen Gast-
gebern unbekannt war ist die große Zahl 
unterschiedlichster Bodendenkmäler vieler 
Epochen am Dillberg (Hohlwege, Bergbaus-
tollen, Höhlen, Holztransportwege), die an-
schaulich dargestellt wurden.

Beim gemeinsamen Picknick im Kreislehr-
garten, das die Gastgeber vorbereitet hat-
ten, gab es viel zu erzählen. Das schöne 
an diesem Picknick ist nicht nur der Aus-
tausch von Gesprächen, sondern auch von 
diversen Köstlichkeiten.  Eine Exkursion 
am Nachmittag, ausgehend vom Goldke-



geldenkmal, führte zu den am Vormittag 
vorgestellten Bodendenkmälern – inkl. Ta-
schenlampenführung in die sogenannten 
Silbersandhöhlen bei Buch.
Am Abend traf man sich zum Festabend  bei 
ausgezeichnetem Essen, Musik und Tanz.
Dass den Franzosen das Tanzen genauso 
wichtig ist wie gutes Essen, haben sie wie-
der einmal unter Beweis gestellt. Der letz-
te Tag  stand wieder ganz im Zeichen der 
Familien, die mit ihren Gästen Ausflüge 
machten oder das Burgfest Burgthann be-

suchten. Schnell war 
diese ereignisreiche 
Woche vergangen, in 
der viele neue Eindrü-
cke gewonnen wurden 
aber auch etliche neue 
Freundschaften ent-
standen sind.
Alle Beteiligten freuen 
sich schon auf ein Wie-
dersehen im nächsten 
Jahr in Châteauponsac!

Das Leben auf dem Lande im ersten Kriegsjahr - 
La Vie à l‘Arrière
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Im Heimatmuseum unserer Partnergemein-
de Châteauponsac fand in diesem Sommer 
die o.g. Ausstellung statt. 
Es wurden die regionalen Auswirkungen 
des Krieges für die „Daheimgebliebenen“ 
auf dem Land beleuchtet. Insbesondere 
sind evtl. Unterschiede oder Gemeinsam-
keiten in der Bewältigung der damaligen 
Kriegssituation auf dem Lande dargestellt. 
Die Lektüre zur Ausstellung „Août 1914 
– 1915, La Vie à l’Arrière“ wurde der Ge-

meinde Burgthann 
übergeben. Es sind da-
rin Übersetzungen in 
die deutsche Sprache 
vorhanden. 
Das Druckwerk zur 
oben genannten Aus-
stellung kann im Zi. 
Nr. 07 angeschaut 
werden.



I Parteien
Unterwegs im Hohenloher Land

Die  Reisegruppe vor dem Portal der  
Stiftskirche in Öhringen  im Hohenloher Land    

Öhringen im Hohenloher Land war das 
Ausflugsziel der Frauen Union. In 2016 
findet dort die Landesgartenschau statt.
Natürlich durfte in der Toskana Deutsch-
lands ein Besuch in einem herrlichen Aus-
sichtsrestaurant in den Löwensteiner Bergen 
und in einer Winzereigenossenschaft nicht 
fehlen. Die Vorsitzende Monika Nette  
konnte wieder mit einem vollen neuen 
Bus gutgelaunter Mitglieder und Gäste 
starten. 

Ein besonderes Erlebnis war schon die Bus-
fahrt durch die liebliche Landschaft mit 
Burgen, Schlössern, reizvollen Städten und 
Dörfern im Hohenloher Land. Zwei Damen 
erwarteten die Gruppe zur Stadtführung 
in der großen Kreisstadt Öhringen. Entlang 
der alten Stadtmauer ging es durch einen 
Park mit Kräutergarten in die Altstadt zum 
mittelalterlichen Marktplatz mit Brunnen, 
zum Renaissanceschloss und Hofgarten zur 
Stiftskirche. 

Dort übernahm Brigitte Renner die Erklä-
rungen in der Kirche. Eindrucksvoll erläu-
terte sie die Epitaphien der Hohenloher 
Grafen, den Hochchor mit Marienaltar (ca. 
1500) und die Krypta mit der Tumba (Gebei-
ne der Gräfin Adelheid um 1241). Beeindru-
ckend war auch der Sarkophag  mit einem 
vierjährigen Adelskind, welches  in Alabas-
ter lebensecht nachgebildet war.
In den Löwensteiner Bergen – einer hü-

geligen, grünen Gegend mit Obst- und 
Weinanbau genossen die Damen auf einer 
wunderschönen Sommerterrasse mit Blick 
auf Wiesen, Wälder  und den Breitenauer 
See  ihren Kaffee, Kuchen oder Eisspezialitä-
ten. Nach einem kurzen Spaziergang durch 
die Weinberge wurde die Winzereigenos-
senschaft Weinsberger Tal in Löwenstein 
besucht. Zwei Kellermeister führten die 
Gäste durch große und umfangreiche Kel-

lerräume.  Von der Traube bis zur Einfüllung 
in die Weinflasche wird alles automatisch 
bearbeitet. 

Eine kleine Weinprobe mit gutem Kerner 
und Trollinger und Einkauf von örtlichen 
Produkten (auch hällisches Fleisch in Do-
sen) rundeten den Besuch ab.

Text und Foto: Monika Nette 

Freundschaftlicher Besuch der Frauen Union Tirschenreuth 
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Die Frauen Union Burgthann 
besuchte im Jahr 2013 die Lan-
desgartenschau. Man verstand 
sich auf Anhieb mit der Frauen 
Union Tirschenreuth ausge-
zeichnet und nun erfolgte ein 
Gegenbesuch in Burgthann. Die 
Gäste wurden  von der Burg-
thanner FU-Vorsitzenden Mo-
nika Nette und der Vorstand-
schaft sehr herzlich begrüßt 
und es erfolgte im Rathaus mit 
einer   Präsentation durch den 
1. Bürgermeister Heinz Meyer 
ein umfassender Überblick über 
die Gemeinde.   Cornelia Stahl  
überbrachte die Grüße und ein 
Buch des ersten Bürgermeisters 
Franz Stahl. Anschließend fuhr man an den 
einzelnen Schulen und Kindergärten vorbei 
zum Goldkegelstandort. 

Beim Mittagessen in Oberferrieden fand 
ein reger Gedankenaustausch statt.  Gro-
ßes Interesse fanden unsere Schulen, Kin-

dergärten und modernen Kita-Standorte. 
FU-Kreisvorsitzende Petra Lorenz und Uta 
Hilbert erweiterten den Kreis, sodass schon 
bald Pläne für einen weiteren Besuch der 
Kreis-Frauen Union im nächsten Jahr nach 
Tirschenreuth geschmiedet wurden. Eine 
Überraschung bereitete stellvertretende 

Vorsitzende Erika Hönle den Gäs-
ten  mit einem tollen Kuchenbuf-
fet  - sie hatte am Tag vorher einen 
großen Geburtstag – und man 
lies sie nochmal hoch leben. Der 
Nachmittag wurde mit einer Fahrt 
zum Haus der Musik und einer 
Kirchenführung in der  Marien-
Kirche in Unterferrieden durch 
stellvertretende Vorsitzende Mar-
garete Nerreter weiter geführt. 
Besonderes Interesse fand bei 
den Gästen die große Marienfi-
gur in einer evangelischen Kirche. 
Das hatten sie bisher noch nicht 
gesehen.  

Ein Rundgang im Burghof  mit 
Blick auf das Schwarzachtal beendete einen 
wunderschönen Tag.  Mit großem Dank und 
einem Buchpräsent sowie einer Gegenein-
ladung verabschiedeten sich die Damen 
um Ortsvorsitzende Lydia Luft von den neu-
en Freundinnen in Burgthann.

Text: Monika Nette
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Ferienkinder erobern das Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne
Eine gut gelaunte, unternehmungslustige 
Truppe von Ferienkindern hatte sich beim 
Angebot des SPD-Ortsvereins Burgthann 
zusammengefunden. So wurde schon die 
Fahrt nach Nürnberg mit Bahn und U-Bahn 
zu einem heiteren Erlebnis.
Angekommen am Erfahrungsfeld, gab es 
eine Menge zu sehen, zu probieren und zu 
erleben. Gleich zu Anfang eroberten alle 
zusammen die große Drehscheibe, und es 
gelang unter Anleitung einer Betreuerin, 
vielfältige Experimente zu machen, die dem 
Gleichgewichtssinn und dem Aufeinander-
Achten viel abverlangten. Klangsteine, lan-
ge Pendelschaukeln, Duftboxen, Farbspiele 
- alles stand bereit und fand reges Interesse. 
Mittags traf man sich, um mit Mörser und 
Stößel Erdnussbutter selbst herzustellen. 
Die Afrikanerin als Anleiterin brachte tem-
peramentvoll Schwung in die Runde, und 
die fertige Butter konnte auch gleich pro-
biert werden. Nachmittags ging es weiter 
zum "Flammentanz". Dort konnte man im 
abgedunkelten Zelt farbige, tanzende Gas-
flammen bestaunen. In einem weiteren Zelt 
experimentierten alle mit Farben, die unter-
schiedlich gemischt werden konnten.
Kurz vor Ende des Tages wartete auch noch 

der Abenteuerspielplatz auf die Burgthan-
ner. Dort enterten "Piraten" die Spielgerä-
te, schwangen sich mehre "Tarzans" und 
"Janes" von Baum zu Baum, wurde todes-
mutig eine "Schlucht" überquert.
Alle waren sich am Ende einig, dass es ein 
toller Tag war, der die lange Ferienzeit unter-

haltsam unterbrochen hatte.
Und auch die Betreuer Ingrid Foos, Dorle 
Fuchs, Jutta Künzel und Wolfgang Lahm 
konnten auf einen entspannten Tag mit 
einer munteren Meute von Ferienkindern 
zurückblicken.

„Frangn-Dadord“ - Einladung 
zur Buchlesung

19.10.2014    17:00  „Dadord Frangn“ 
Krimi-Lesung mit Roland Geisler, im Haus 
der Musik.

Der Autor
stellt auf
Einladung 
der Ge-
meinde-
bücherei 
Oberferrie-
den und
dem SPD-
Ortsverein 
seinen
"Dadord 
Frangn" 
vor - einen 
Krimi, der, 
wie der Ti-
tel schon
zeigt, in 

Nürnberg und bei uns im Nürnberger Land 
spielt. 
Der gebürtige Schwarzenbrucker weiß wo-
von er in seinem Franken-Krimi spricht - er 
war 33 Jahre als Ermittler tätig, hat u.a. in 
Waffen- und Sprengstoffsachen ermittelt. 
Neben spannender Unterhaltung und In-
neneinsichten in echte Ermittlungsarbeit 
gibt Geisler seinen Lesern in dem Buch und 
bei der Lesung auch kulinarische Tipps aus 
dem Frankenland. 



I Kirchen
Kirchenkonzert 2014
„Singet dem Herrn ein neues Lied“: 
Unter diesem Motto veranstaltet der 
Gesangverein Burgthann am Sonntag, 
26. Oktober 2014 um 18.00 Uhr in der 
Christ-König-Kirche in  Burgthann ein 
Kirchenkonzert.

Die Sängerinnen und Sänger haben mit 
ihrer Chorleiterin Tatjana Kwint ein vielsei-
tiges Programm zusammengestellt und in 
mehreren Chorproben erarbeitet. Mit Chor-
sätzen von der Klassik bis zur Gegenwart – 
von Bach und Mozart bis zu C. Jenkins und 
L. Cohen – soll die ganze Vielfalt des Got-
teslobes aufgezeigt werden. Es erklingen 
die Stücke von Komponisten aus fünf Jahr-
hunderten und sieben Nationen, darunter 
„Denn er hat seinen Engeln befohlen“ aus 
F. Mendelssohn-Bartholdys „Elias“, „Cantate 
Domino“ von G. O. Pitoni, Wolfgang Ama-
deus Mozarts „Ave Verum“ und vieles mehr. 
Neben dem Chorgesang des gesamten ge-
mischten Chors, des kleinen Chors und ei-
nes Frauenensembles wird das Programm 
bereichert durch solistische Darbietungen 
der jungen Querflötistin Julia Bauer. Alle 
Freunde des Chorgesanges sind herzlich 
eingeladen.

Kinder-Mitmach-Konzert mit Mike Müllerbauer

Wenn Mike Müllerbauer bei seinen Mit-
mach-Konzerten die Gitarre in die Hand 
nimmt und es heißt „Seid Ihr dabei?“, hält 
es kaum einen auf seinem Stuhl. Überzeu-
gen kann man sich davon am Samstag, den 
29.11. um 16 Uhr in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft in Schwarzenbach. 
Wer bei einem Konzert vor allem ans Zu-
hören und Zuschauen denkt, der hat Mike 

Müllerbauer noch nicht kennengelernt: Der 
aus Funk und Fernsehen bekannte 38-Jähri-
ge gibt „Mitmach-Konzerte“ - und animiert 
tatsächlich Alt und Jung charmant und un-
widerstehlich zum Mitmachen. Begleitet 
wird er von Andreas Doncic (Gesang, Key-
board und Saxophon), gemeinsam feuern 
sie eine kreative Bühnenshow ab. Die Lieder 
bestechen durch eingängige Melodien, kna-
ckige Rhythmen und abwechslungsreiche, 
witzige Texte. In all dem transportieren die 
zwei glaubwürdig die Freude an der Musik 
und am Leben – und laden ein, sich ebenso 
an Gott zu freuen und mit ihm zu leben.
Ein eigens ins Leben gerufener Projektchor 
mit Kindern aus Schwarzenbach und Um-
gebung wird Mike bei vier Liedern auf der 
Bühne tatkräftig unterstützen. 

Karten gibt es ab Oktober in der Missions-
buchhandlung „read it“ in Altdorf oder 
unter seieinfachdu@fwilke.com (Kinder ab 
4J. 4 €, Erwachsene 6 €). Die Schirmherr-
schaft hat Burgthanns Bürgermeister Meyer 
übernommen, unterstützt wird das Kon-
zert zudem von den Kirchengemeinden 
Burgthann und Rasch. 

Ein Konzert für die ganze Familie, das nicht 
nur ins Ohr, sondern auch in die Beine und 
ins Herz gehen wird.
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Festgottesdienst 50 Jahre 
Christkönigskirche Burgthann
Der Festgottesdienst mit anschließendem 
Festakt findet am 23.11.2014 um 10.00 Uhr 
in der Christkönigskirche statt. Der Gottes-
dienst wird mitgestaltet von der Kantorei 
Burgthann.
Im Anschluss wollen wir gemütlich beisam-
men sein und uns mit einem kleinen Imbiss 
stärken.
 
Am Vorabend, Samstag den 22.11.2014. 
19.00 Uhr gibt es, ebenfalls in der Christ-
königskirche einen mitreißenden GOSPEL-
BLUES und SACRO-FOLK-ABEND. HELEN 
JORDAN gibt ein Wiederhören großer Hits 
von Elvis Presley,Mahalia Jacksen.Leonhard 
Cohen......und eigene Songs...über Gott und 
die Welt. Eintritt: freiwillige Spende
 
Zu unserm Kirchenjubiläum laden herzlich 
ein der  Pfarrgemeinderat, Kirchenverwal-
tung und Pastorales Team der Kath. Pfarrge-
meide Winkelhaid/Burgthann



I Interessantes aus der Gemeinde 
Burgthanner Kinder tobten sich bei GoKart-Profi.de aus
Auch in diesem Jahr konnten  sich die Kin-
der der Gemeinde Burgthann wieder  beim 
Ferienprogramm der Firma SPIEL-PREIS.
de und gokart-profi.de in Ezelsdorf austo-
ben. Es wurde eine ganze Menge an Spiel, 
Spaß und Action geboten. Die Schüler 
konnten sich das gewünschte Pedal-Gokart 
aussuchen und los ging die Fahrt. Nach 
dem Warm-Up startete ein spannendes 
Zeit-Rennen, bei dem jedes Kind Geschick 
und Schnelligkeit beweisen konnte. Zum 
Schluss gab es die große Siegerehrung bei 
dem jeder eine Teilnehmerurkunde erhielt,  
um sich an seine tolle Leistung zu erinnern. 
Zusätzlich standen den Kindern unsere XXL-
Trampoline zur Verfügung, welche sie mit 
voller Begeisterung nutzten. Das Team vom 
gokart-profi.de freute sich, dass es allen 
Teilnehmern so gut gefallen hat und hält 
auch im nächsten  Jahr wieder einen Termin 
für das Ferienprogramm frei.

I Wissenswertes 
Malta, Elba, Mallorca, drei 
Perlen im Mittelmeer

Zum Mittelmeer gehören zahlreiche klei-
nere und größere Inseln, darunter wahre 
Schatzkästchen an beeindruckenden Na-
turlandschaften und historischen Sehens-
würdigkeiten.
Der Inselstaat Malta stand unter dem Wech-
seleinfluss großer historischer Kulturen. 
Elba kann man als Toskana im Miniformat 
bezeichnen. Man findet landschaftlich alles, 
von Hügeln bis zu 1000 m hohen Bergen, 
über grüne Kastanien- und Pinienwälder 
bis hin zu schroffen und öden Felsenland-
schaften. Ein einzigartiges Inselparadies 
im Mittelmeer ist Mallorca. Naturliebhaber 

verlieben sich  in die unzähligen Badebuch-
ten, die traumhaften Strände, die grandiose 
Bergwelt der Serra de Tramuntana und die 
malerischen Inselgemeinden. Die Wege auf 
Mallorca sind nicht immer kurz, aber ein Ge-
nuss in jeder Jahreszeit.

Der Autor Wenzel Kräußl vom Film-Foto-
Video-Club Schwarzenbruck lädt Sie dazu 
ein am Freitag, den 24. Oktober um 19.30 
in die Bürgerhalle Schwarzenbruck.
Der Eintritt ist frei, über eine kleine Spende 
in Höhe von ein bis zwei Euro würden wir 
uns aber sehr freuen!
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Der Abfallteufel hat 
wieder zugeschlagen
Ein Spaziergang in Wald und Flur birgt oft 
neben schönen Landschaftseindrücken 
auch ein anderes Bild.  - Abfälle! – Gera-
de an gut mit dem Fahrzeug erreichbaren 
Waldrändern verunzieren sie die Natur. Es 
ist offenkundig, dass Abfälle nicht in den 
Wald gehören. Auch pflanzliche Abfälle aus 
den Gärten nicht. In den dicken Polstern 
von Gartenabfällen entstehen durch Zer-
setzungsprozesse giftige Sickerwässer, die 
in den Waldboden eindringen oder oberir-
disch abfließen und über Gräben in Gewäs-
ser gelangen. In allen Fällen stören sie das 
natürliche Gleichgewicht ganz empfindlich 
und haben äußerst negative Auswirkungen.
Oft ist der illegale Entsorger sich gar kei-
ner Schuld bewusst, denkt er doch, dass 
Blattwerk, Äste oder Gräser ja auch im Wald 
selbst vorkommen. Aber Laubfall oder der 

Bruch eines Astes am natürlichen Stand-
ort löst durch die natürliche Verteilung im 
Wald nie die gleiche Problematik aus, wie 
verdichtet aufgebrachte Abfallhaufen, die 
die schadstoffhaltigen Verrottungsprozesse 
auslösen. Weiter wird durch Gartenabfall 
die Verbreitung von nichtheimischen Arten 
gefördert und in jedem Fall natürlicher Le-
bensraum zerstört.
Ein weiteres Problem stellen mineralische 
und andere Abfälle dar. Oft genug werden 
auch Baustellenabfälle einfach mit dem 
Anhänger an die nächstbeste Waldecke ge-
bracht und dort abgekippt. Es handelt sich 
in allen Fällen nicht um Kavaliersdelikte. 
Empfindliche Bußgelder wegen des Ver-
stoßes gegen die Abfallgesetze oder auch 
wegen Verstoßes gegen geltendes Natur-
schutzrecht werden gegen die Verursacher 
verhängt.
Erst kürzlich wurde wieder eine Entsor-

gungsstelle in einem nahe der Ortsverbin-
dungsstraße Burgthann –Westhaid gele-
genen Waldstück (Förresbühl) entdeckt. 
Das Material stammt aus einer häuslichen 
Baumaßnahme. Vorgefunden wurde eine 
bunte Mischung aus abgebrochenem Mau-
erwerk, Plastik, Styropor und sogar die ver-
brauchten Trennscheiben wurden gleich 
mit entsorgt. 
Die Ermittlungen laufen.
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I Aktuelles aus dem Aktionsbündnis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

In den vergangenen Jahren konnten die 
AOM-Mitgliedsgemeinden im Rahmen des 
Bündnisses schon einiges erreichen. Erin-
nern möchte ich in diesem Zusammenhang 
an die gemeinsam entwickelten Rad- und 
Wandertouren oder auch an die GIB-Anla-
gen. Derzeit befindet sich ja das Kernwege-
netzsanierungsprojekt in der Pipeline.
Nicht zuletzt durch diese erfolgreiche Zu-
sammenarbeit und der damit einhergehen-
den öffentlichen Aufmerksamkeit entwi-
ckelte sich aus dem 9-Gemeinden-Bündnis 
durch den Beitritt der Stadt Berching ein 
kommunales Aktionsbündnis mit nunmehr 
10 Gemeinden. Um die weitere Entwick-
lung voran zu treiben, wurde im Oktober 
ein zweitägiges Seminar vereinbart, in dem 
die Mitgliedsgemeinden die Weichen für 
die Zukunft stellen wollen und in gemein-
samer Absprache Projekte besprechen, die 
dann in den nächsten Jahren, möglicher-
weise sogar in einem weiter gewachsenen 
Kreis, umgesetzt werden sollen.
Lassen Sie sich überraschen, welche Ziel-
vereinbarungen die AOM-Bürgermeister in 
fachlicher und bewährter Begleitung des 
Institut „Landimpuls“ entwickeln.

Ihr Werner Brandenburger
1. Bürgermeister Gemeinde Sengenthal, 
Sprecher des AOM

Allersberg

Auch heuer findet in Allersberg auf dem ba-
rocken Marktplatz wieder ein großes Sport-
wagentreffen statt. Am So. 21.09.2014 ab 
11 Uhr beginnt die große Autoschau. Alle 
großen und kleinen Sportwagen-Fans sind 
dazu herzlich eingeladen, diese exklusi-
ven und teilweise seltenen Fahrzeugtypen 
anzusehen. Außerdem wird im Gasthaus 
„Altes Spital“ im Saal ein Carrera-Cup auf 
einer 42 m langen Carrera-Bahn ausgetra-
gen. Die Allersberger Gastronomen rund 
um den Marktplatz laden mit kulinarischen 
Schmankerln ebenfalls sehr herzlich zu die-
sem Event ein. Nähere Infos unter 
www.uvwa.de 
www.allersberg.de 

Berngau

04.10.2014 das Raahnerfest im schönen 
Röckersbühl statt. Die Vorbereitungen lau-

Zum 17. Mal findet am Samstag, 

fen bereits auf Hochtouren. Für Stimmung 
sorgen dieses Jahr die Rockband „F.U.C.K“ 
und der aus dem Bayern 3-Abendprogramm 
bekannte DJ Matuschke. Auch dieses Jahr 
lohnt es sich wieder, die schönste oder 
größte Raahner mitzubringen, also raus 
aufs Feld zum Abrocken nach Röckersbühl! 
www.berngau.de

Deining

Zumbathon am 11.10.2014 ab 17 Uhr in 
der Deininger Turnhalle. Nähere Infos in Fa-
cebook. Der Erlös geht an Susan G. Komen 
Deutschland e.V. (www.komen.de, Kampf 
gegen Brustkrebs). 
Zum ersten Schafkopfrennen des Jahres am 
02.10. lädt die CSU Deining ins Gasthaus 
Hahnenwirt nach Deining ein
www.deining.de

Freystadt

04.10.2014, 20 Uhr, der Ausnahmegitarrist 
Joscho Stephan mit seinem Trio modernen 
Gipsy Swing. Am Sa. 25.10., können Sie den 
Entertainer und Konzertpianisten Armin 
Fischer als verkan(n)tes Genie mit humo-
ristischen und geistreichen Bemerkungen 
hören und erleben. Infos unter 
www.spitalstadl.freystadt.de. 
Unser Allerseelen-Markt mit verkaufsoffe-
nem Sonntag findet am 26.10. statt. In ge-
mütlicher Atmosphäre können Sie durch un-
seren attraktiven Marktplatz zwischen den 
beiden Stadttoren schlendern, schauen und 
Einkäufe tätigen. Infos: www.freystadt.de.
Am 08.10. steht das Thema „gesund aktiv 
•fit“ im Mittelpunkt des 3. Freystädter Ge-
sundheitstages. Von 10-17 Uhr informieren 
Vorträge und eine umfangreiche Ausstel-
lung über Angebote und Tipps zur Gesund-
heitsvorsorge, Gesunderhaltung sowie 
aktiver, gesunder und nachhaltiger Freizeit- 
und Lebensgestaltung. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Veranstalter ist 
der Verein „Wir leben Freystadt e.V.“
www.freystadt.de

Im Spitalstadl Freystadt spielt am Samstag 

Die Freiwillige Feuerwehr Bachhausen-Kör-
nersdorf und die Dorfgemeinschaft Bach-
hausen veranstalten am 11.10. die diesjäh-
rige Bachhausener Kirchweih. Am   findet 
auch das Jahreskonzert des Sulztalorches-

Mühlhausen

ters (Musikverein Mühlhausen-Sulzbürg) 
in der Volksschule Mühlhausen statt. Die 
Theatergruppe bietet kurzweilige Unterhal-
tung beim Sketcheabend am 25.10. Weite-
re Infos unter 
www.muehlhausen-sulz.de

Postbauer-Heng

Etzt rockt es bayrisch! Wir freuen uns über 
Ihren Besuch beim 10. Hallenrock der Wal-
deslustschützen beim Henger SV am Sams-
tag, 25.10.2014. 
Gerne begrüßen wir Sie auch beim Herbst-
konzert des Nordbayerischen Musikbundes 
am Samstag, 08.11.2014 in der Turnhalle 
der Erich Kästner Schule. 
www.postbauer-heng.de

Sengenthal

Vom 14.11. - 17.11. feiert Sengenthal die 
Kirchweih St. Elisabeth. Festbeginn am 
Freitag mit einem Schafkopfrennen im 
Sportheim. Am Samstag Einholung und 
Aufstellung des Kirchweihbaums vor dem 
Sportheim des ASC. Austanzen am Nachmit-
tag. Abends „Kirwatanz“ im Sportheim. Am 
Sonntag Feier des Patroziniums in der Pfarr-
kirche St. Elisabeth mit Festgottesdienst. 
Anschließend Kirchweihbetrieb. Festaus-
klang am Montagabend mit Kirchweih-
schießen, Baumschätzen und Baumverstei-
gerung, ebenfalls im ASC-Sportheim. Infos 
unter  www.sengenthal.de

Weitere Informationen und Veranstal-
tungstipps unter: www.aktion-om.de
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I Kleinanzeigen
Musikunterricht 
für GITARRE+KEYBOARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den sich seit 1981 jeder leisten kann! 
Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39
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Vermieten ab sofort neu ausgestattete Ferienwohnung 100m², buchbar als Wohnung für 2 bzw. 4 Perso-
nen, sowie Einzel- und Doppelzimmer.Schlafzimmer mit TV, Internet, Radio Bad mit Badewanne, Dusche, 
Fön, WC, Küche voll ausgestattet mit Essbereich, Terrasse Nichtraucher. Tel. 09188/905366

Silver Melody - das Trio mit Niveau hat 2014 und 2015 noch Termine frei. Wir spielen auch auf Ihrem Fest, Ihrer Hochzeit, Ihrer Vereinsfeier, 
Dorffest, Kirchweih, Geburtstag usw. Buchen Sie uns und erleben Sie Musik der Extraklasse! Kontakt : 0176/83742100, 
Mail: silvermelody@life.de.  Schauen Sie auch gerne auf unsere Homepage: www.silvermelody.jimdo.com

Tiefgaragenstellplatz in Burgthann Sandstraße/Johannisweg ab sofort zu vermieten. Tel. 09189/1667

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
Anfang Dezember 2014

Redaktionsschluss ist spätestens 
am 10. November 2014

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	  von	 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	  von	 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag	 von	 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag	 von	 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von	 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag		  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag	 von 	 10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag 	von	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 	von 	 10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon:	 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
			         E-Mail: info@burgthann.de
Gemeindlicher Bauhof
Dianastraße 10
90559 Ezelsdorf                                                                                     
Telefon: 09188/2207, Fax: 09188/305551                                                                                          
Nach Dienstschluss erreichbar: 0173/5953872

Wasserwerk Gemeinde Burgthann                                                                                                
Mimberger Str. 90                                                                                                        
90559 Burgthann
Telefon: 0171/8046971

Mittelschule Burgthann:       		  Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann:       		  Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden:  	 Tel.  09183/95 08 35
Goldhutschule Ezelsdorf:         	 Tel.  09188/30 08 80

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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-"I Veranstaltungskalender Oktober/November 2014

Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

01.10.2014 18:30-20:00 Kursstart: Business English - Kompaktkurs, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

02.10.2014 18:00-20:15 Kursstart: Italienisch intensiv Niveaustufe A1, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

02.10.2014 19:00-21:00 Kursstart: Spanisch Niveaustufe A14, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

03.10.2014 10:00-20:00 Burgthanner Herbst-Turnier Doublette, Pétanque Club Burgthann e.V., Mimberger Str. 101

05.10.2014 19:00 Erntedankserenade, Marienkirche Oberferrieden

05.10.2014 10:00 Festgottesdienst  zu Erntedank, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

06.10.2014 18:00-21:30 Kochkurs: Fleischlos glücklich, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

08.10.2014 14:00 AWO-Altenclub - Weinfest mit Tanz in Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg

08.10.2014 20:00  „Effektive Mikroorganismen für Haus und Gesundheit“, Goldhut-Grundschule

10.10.2014 Herbstveranstaltung mit dem Fachvortrag "Natürlich zum gesunden Garten",OGV Burgthann,Treffpunkt/
Abfahrt siehe "Der Bote"

11.10.2014 Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., Vereinsfahrt/Ausflug

11.10.2014 20:30 Konzert mit "PVC-Prag Vienna Connection", Jazz- und Kulturverein Burgthann, evtl. im Haus der Musik, 
Unterferrieden

11.10.2014 09:00-11:00 44. Burgthanner Kinderkleider- und Spielzeug-Börse mit Kuchenverkauf  in der Aula der Mittelschule 
Burgthann

11.10.2014 14:30 Lange Nacht des Sports, TSV Burgthann, Turnhalle Burgthann, weitere Infos unter www.tsv-burgthann.
de 

11.-12.10.2014 17:00 Musical „Felicitas Kunterbunt“, Musikforum Burgthann, Bürgerhalle Schwarzenbruck

11.-12.10.2014 Klausur, MGV Oberferrieden

12.10.2014 10:00 MGV Ezelsdorf Wandertag

16.10.2014 15:00 Vorlesenachmittag für Kinder, Gemeindebücherei Burgthann

17.10.2014 16:00 Burgthanner Dialoge, Gemeinde Burgthann

18.10.2014 Herbstwanderung, OGV Oberferrieden

18.10.2014 VDK Oberland Halbtagesfahrt

18.10.2014 10:00-17:00 EDV-Kurs: Word 2013 Grundlagen kompakt, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

19.10.2014 17:00 Buchlesung mit Roland Geisler „Frangn Dadord“, Haus der Musik

19.10.2014 10:00-20:00 Pokal-Finale des Bayerischen Pétanque Verbandes, Pétanque Club Burgthann e.V., Mimberger Str. 101

20.10.2014 18:30-21:30 Seminar: Soziale Netzwerke - Facebook, Xing, Twitter und Co., VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
EDV-Raum

20.10.2014 18:00-21:30 Kochkurs: Kochen wie Jamie, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

21.10.2014 19:00 Vereinsvorständesitzung (FFW Oberferrieden lädt ein)

22.10.2014 14:00 Treffen des Altenclubs der AWO im Rummelsberger Cafe,Burgthann,bei Interesse bitte unter 
Tel.09183/956166 melden

23.10.2014 14:00 Unerwünschte Wechselwirkungen v. Medikamenten, Apothekerin Fr. Milutin, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum kath. Kirche

24.10.2014 19:00 Mitgliederversammlung des Diakonievereins, Ort steht noch nicht fest

25.10.2014 19:00 Feuerwehr Ezelsdorf Weinprobe

25.10.2014 19:00 Königsball im Gasthaus "Blaue Traube" in Burgthann, Schützenverein Burgthann und Umgebung 1928 
e.V.

26.10.2014 15:00 "Die kleinen Leute von Swabedoo", Kinder-Figurentheater, Theater Salz und Pfeffer, Haus der Musik, 
Unterferrieden

26.10.2014 10:00 Alle Vereine Ezelsdorfs Sitzung

26.10.2014 18:00 Gesangverein Burgthann Chorgesang 

26.10.2014 18:00 Kirchenkonzert "Singet dem Herrn ein neues Lied" mit dem Gesangverein Burgthann, Kath. Christkönig 
Kirche Burgthann

31.10.2014 19:30 Ehrenabend im Vereinsheim, TSV Burgthann e.V.

01./02.11.2014 13:00-18:00 Hobby-Künstler-Ausstellung, 25-jähriges Jubiläum, Kulturkreis Burgtahnn, Grundschule Burgthann

04.11.2014 08:30-11:30 Kursstart: PC-Einstieg mit Windows 8.1,  VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum
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-" 04.11.2014 14:00-17:00 Kursstart: PC-Einstieg mit Windows 8.1 für Späteinsteiger, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 

EDV-Raum

04.11.2014 18:15-21:15 EDV-Seminar: Effiziente Datensicherung, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

07.11.2014 Jahreshauptversammlung, Trv Oberferrieden

08.11.2014 19:00 Feuerwehr Ezelsdorf Kameradschaftsabend

09.11.2014 11:00 Jazzer Frühschoppen mit Pavel Sandorf Big Band, Gasthaus Goldener Hirsch

11.11.2014 18:00-21:30 Kochkurs: Heute kocht Papa!, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

12.11.2014 14:00 AWO Altenclubnachmittag im Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg - wir empfangen den Pelzmärtel

14.11.2014 Herbstessen, OGV Oberferrieden

14.-15.11.2014 20:00 Mottoshow "Hall of Fame", Sound-Orchester Burgthann, Einlass ab 19:00 Uhr, Sportarena Burgthann

16.11.2014 Singen zum Volkstrauertag, Männergesangverein 1885 Unterferrieden e.V.

16.11.2014 Gedankfeier zum Volkstrauertag, SRK Oberferrieden

16.11.2014 Alle Vereine Ezelsdorfs Volkstrauertag

16.11.2014 11:00 Gesangverein Burgthann Singen am Friedhof

16.11.2014 09:45 Teilnahme am Volkstrauertag, Schützenverein Burgthann, Evang. Kirche anschließend Trauerfeier auf 
Friedhof Burgthann

18.11.2014 08:30-11:30 Modul-Kurs: Office 2013 für (Wieder-)Einsteiger in den Beruf, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
EDV-Raum

18.11.2014 14:00-17:00 Kursstart: PC-Anwendungen für Späteinsteiger -Praxis, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
EDV-Raum

20.11.2014 15:00 Vorlesenachmittag für Kinder, Gemeindebücherei Burgthann

20.11.2014 18:00-21:30 Kochkurs: Russische Küche, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

22.11.2014 20:00 "Time for Folk", MistleToe & Ivy, Kulturkreis Burgthann, Haus der Musik Unterferrieden

22.11.2014 19:00 Gospel-Blues und Sacro-Folk-Abend in der Christkönigkirche Burgthann, Eintritt (freiwillige Spende)

23.11.2014 16:00 Auferstehungsfeier Friedhof Unterferrieden, Friedhof Oberferrieden 16:30 Uhr

23.11.2014 17:00 Musikalische Feierstunde zum Ewigkeitssonntag, Marienkirche Oberferrieden

23.11.2014 10:00 50 Jahre Christkönigkirche Burgthann, Festgottesdienst mit anschl. Festakt, gemütlichem Beisamensein 
und Imbiss

23.11.2014 14:00 Treffen im Vereinslokal Ruff, SRK Oberferrieden

26.11.2014 14:00 Treffen des Altenclubs der AWO im Rummelsberger Cafe,Burgthann,bei Interesse bitte unter 
Tel.09183/956166 melden

28.11.2014 Jahreshauptversammlung FFW Oberferrieden

29.11.2014 16:00 Kinder-Mitmach-Konzert mit Mike Müllerbauer, Landeskirchliche Gemeinschaft, Schwarzenbach, Has-
pelwiesen 1

29.11.2014 20:30 Jazz mit Fourth Floor,  Haus der Musik

30.11.2014 15:00 Adventsfeier mit dem "Riedener Zitternduo", OGV Burgthann, Gaststätte "Blaue Traube"

30.11.2014 09:00 Gottesdienst mit Verabschiedung u. Einführung von ehrenamtlichen Mitarbeitern, Marienkirche 
Oberferrieden
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